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Dom nordwestlichen Kriegsschauplatz .
Las Ringen in Flandern .

>. ^ Genf . 24. Nov . Das „Verl . Tagbl ." meldet von
' • Nach italienischen Meldungen soll ein Erfolg der

/ " tschen Armee bei Vper « bevorstehen , das für
* Verbündeten unhaltbar geworden sei.

AZ .T .B . Rotterdam , 23. Nov . (Nicht amtlich .)
Nil

WWWWWWW Der

tutDe Rotterdamsche Courant " meldet aus Oostburg (Hol -
»d) : Samstag wird wieder Tag und Rächt Kanonen -

aus südöstlicher Richtung gehört .

, Haag , 22 . Nov . (Privattel .) Der „Times " wird aus

^T
°'s gemeldet : Die indischen Truppen haben sehr redlich

Dampft. Doch find die Berluste dafür bedeutend . Eine merk-

urdig große Zahl von Indern ist an der linken Hand ver -

n̂det . was wahrscheinlich auf die besondere Art zurück-

führen ist, wie ste ihr Gewehr halten . An der Front des
- l°rkanals hält der Artilleriekampf an , doch scheinen beide

Arteten eine Art stillschweigenden Waffenstillstand , was die

^ santerie und Kavallerie anbelangt , geschlossen zu haben .

:®s Blatt versichert dann , niemals seien die Stellungen der

^ rbündeten so sicher gewesen , wie jetzt . Darum sei es auch
^>glich gewesen , vielen Offizieren und Mannschaften , die
°chenlang in Laufgräben gelegen hatten , Urlaub zu geben .

m
Falls dies zutrifft , scheint sich unsere vor kurzem gegebene

^ ldung von bedeutenden artilleristischen Verstärkungen der
"9ltf<I)ett Front zu bestätigen . (M . N . N .) .

j« .
= Berlin , 22 . Nov . Die „Voss. Ztg ." meldet aus London :

j!
3
.
16 der „Daily Chronicle " berichtet , gelang es den deutschen

^ Nieren, die Eisenbahnverbindung nach Westcapelle voll -
' Hillen zu zerstören. Diese Strecke konnte bisher von den Ver -

undeten zu Truppentransporten innerhalb der Front verwen -
1 werden . Die deutschen Pioniere zerstörten die Schienen -

^?lage so gründlich , daß ihre Wiederherstellung unmöglich sein

, ^ d, zumal es den Deutschen gelang , durch Niederholzen eines

bitten Waldes die Strecke kilometerweit unter Granatfeuer
" nehmen.

Der französische Bericht .

vom Krieg .
wird . In der Nähe von Armentiöres sollen zwei deutsche Flug -

zeuge heruntergeschossen worden sein .
T . Rotterdam , 24 . Nov . (Privattel .) Wie der Korre -

spondent des „Nieuwe Rotterdamer Courant " in Terneuzen
mitteilt , sind vom belgischen Heere nur 3V 000 bis 40 000 Mann

übrig geblieben . Es wird aber bereits ein neues Heer for-

miert , das , wie verlautet , eine Stärke von 250 000 Mann (? )

haben soll.
WT .B . Berlin . 23 . Nov . (Nichtamtlich .) Vor etwa acht

Tagen brachten englische und französische Blätter die auch in

einen Teil der neutralen Presse übergegangene Nachricht , daß
im englischen Kanal zwei , nach einer anderen Lesart drei

deutsche Unterseeboote vernichtet worden seien , davon eines

durch einen französischen Torpedobootszerstörer , der mit nur

einer leichten Beschädigung am Bug in Dünkirchen eingelau¬

fen sei . Wie wir von zuständiger Stelle erfahren , fehlt kein

deutsches Unterseeboot . Sollten daher im englischen Kanal

Unterseeboote gesunken sein , so könnte es sich bloß um englische

oder französische handeln !

Vom östlichen Ariegsschauplatz .

. . == Genf , 22 . Nov . Heftiges Schneetreiben konnte die vom

^ !ten Geiste beseelte deutsche Infanterie nicht abhalten , an

Stellen Angriffe zu unternehmen , die der neue französische

^ icht als kräftig bezeichnet , jedoch ohne das Zurückweichen

französischen Verteidiger zuzugestehen . Dagegen bestätigt

J * Josfre -Note rückhaltlos den prächtigen deutschen Erfolg bei

hauvoncourt , dessen nunmehr durchaus gesicherter Vollbesitz
3 bedeutendem taktischen SBerte für die Deutschen

(9i . 3l . Sl.) .
® e * etal Ioffre « Tagesbefehl a « die Offiziere .

*= Berlin . 23. Nov . General Joffte , der Oberbefehlshaber der

^ Mischen Armee , hat kürzlich , wie der „Vorwärts " berichtet , fol -
" "°en Tagesbefehl erlassen :
v »<£s ist mir gesagt worden , daß viele Offiziere die Mannschaften

j :
*® anfahren und unfreundlich behandeln und vor allem im Essen

^ Vorrecht haben wollen , was ihnen nirgends zugeschrieben ist. Die

^ publik hat den Kopf und nicht den Magen zum Offizier gemacht !

ta ^ ? rbc mich freuen , sehen zu dürfen , daß die Offiziere nicht nur in

>>i . ^pserkeit ihren Truppen ein leuchtendes Beispiel , sondern auch

h. j
' ?re»l Großmut gegen die Mannschaften für diese ein Ansporn zum

wi ®en Dienst für das gemeinsame Vaterland sind . Die Truppen

btt
u jfen zum siegreichen Bestand in den täglichen Gefahren nicht nur

^ Hinreichenden und kräftigen Nahrung des Leibes , sondern auch

^ für die Seele , die unter den Eindrücken des Krieges und

Erinnerungen an den häuslichen Kreis viel leiden muß . Die

^ . .bietet ihnen die Hochachtung und Freundlichkeit der Offiziere :

tolio?»
cr die Stimmung der Armee und wir bedürfen einer

einer freudigen Stimmung .
"

Die Strategie der „Times ".

22 , Aus London wird italienischen Blättern ge-

iw ^
je „Times " schreibt , mehrere deutsche Armeekorps seien fast wie

sie
^boden verschwunden . (Es ist kein Fehler , wenn die „Times "

kies«
11® Augen verloren hat .) In Zeebrügge würden zahlreiche

Schiffe mit flachem Boden zusammengezogen , die geeignet

W ' " ber Minen wegzufahren , ohne sie zu berühren . Man glaube
r . Deutschland werde nächstens eine Landung in England durch -

ifii „Times " hält dies für sehr wohl möglich : da aber die

olseu . Berlin . 24 . Nov .
(Priv .) Von einem militari -

schen Mitarbeiter wird uns
mitgeteilt :

I Der Sonntagsbericht des
Großen Hauptquartiers mel -
dete , daß der Kampf um den

[ Sieg in Polen südlich voll

j Plock, in der Gegend Lodz und
bei Czenstochau noch andauere .
Das Wörtlein »südlich von
Plock" war hierbei besonders
verheißungsvoll , denn hierdurch
scheinen die Russen entweder
bereits von der Brücke über
die Weichsel abgedrängt , im
günstigsten Falle für sie an
diese herangedrängt zu sein .
Ein Kampf mit einer Enge
im Rücken ist für starke Trup -
penmassen im Rückzüge ver -
hängnisvoll . Daß zwei ruf -

sische Bataillone sich bei Czen -
stochau den verbündeten Deut -
schen und Oesterreichern mit
Haut und Haaren ergeben
haben , spricht für die begin -
nende Demoralisation bei den
Russen , wohl durch Entbeh -
rungen ller Art herbeige -
führt .

" tftliu c „ -i -' mes halt dies für >eyr woyt mogirazi oa aoer vre

Flotte für einen deutschen Angriff bereit und . auch die Land -

Ücht
* gerüstet sei , könne das deutsche Unternehmen keine große Aus -
öuf Erfolg haben . (Köln . Ztg .)

Weitere Meldungen .

d°nKristiania , 24. Nov . Das „Verl . Tagblatt " meldet

ei u
?let : Wie „Aftenposten " berichtet , versuchte am Samstag

^ in ^ tscher Flieger über Compiegne Bomben abzuwerfen .
c Vombe fiel aus eine Schule , die jetzt als Hospital benutzt

„ Der . letzte Bericht des
Großen Hauptquartiers vom

PodJiajce

Montag mittag läßt darauf schließen , daß die Russen die Be - griff gegen Ostpreußen , östlich und westlich der masurischen Seen

satzungstruppen von Warschau als letzte Reserven aus der Fe -

stuiig heraus und zur Feldschlacht heranführen . Nunmehr
scheint uns die Entscheidung von der Wirkung der südlich von

Plock kämpfenden Deutschen abzuhängen . Gelingt es hier ,
Gelände zu gewinnen , so stoßen die Deutschen in die rechte
Flanke der Russen . Dies ist der deutsche Bewegungsflügel .

(Neue Meldungen . )
^ Berlin , 24 . Nov . Das „Verl . Tagbl ." meldet aus Ko-

penhagen : Nach einem Londoner Telegramm der „Berlinske
Tidende " haben die Kämpfe in Polen im Gegensatz zu den

Kämpfen im Westen den Charakter einer offenen Feldschlacht .

Durch den Frost fei ein rasches Anlegen von Laufgräben und
anderen Verfchanzungen im hohen Grade erschwert .

W .T .V . Wien . 23 . Nov . (Nicht amtlich .) In Russisch-

Polen ist noch nicht die Entscheidung gefallen . Die Verbündeten

setzen die Angriffe östlich Czenstochau und nordöstlich Krakau

fort . Bei der Eroberung des Ortes Pilica machten unsere
Truppen gestern 2400 Gefangene . Das Feuer unserer
schweren Artillerie ist von mächtiger Wirkung . Die über den

unteren Dunajec vorgegangenen russischen Kräfte konnten

nicht durchdringen .
Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :

v. Hoefer . Generalmajor .
^ Kopenhagen . 23 . Nov . (Privattel .) „Daily Niews "

erfahren aus Petersburg , der Ausgang der militärischen
Operationen auf der Linie Thorn -Krakau werde in Petersburg
mit größtem Interesse erwartet , da man sicher erwarte ,
Rumänien werde sich dem Dreiverband anschließen , wenn die

deutschen Truppen geschlagen würd :n . Rumänien sei jetzt sehr
russenfreundlich .

T . Paris , 24 . Nov . (Priv .) Die französische Presse beginnt
mehr und mehr wegen der immer noch ausbleibenden Nach-

richten von dem Einmärsche der Russen in Deutschland doch recht
nervös zu werden und die anfänglich leise Kritik an den wackern

Bundesgenossen wird jetzt immer stärker . In geradezu ab -

sälliger Weise äußert sich jetzt der bekannte Militärfachmann ,
Oberst Feylcr , im „Journal " über die russischen Operationen

gegen Ostpreußen . Er erklärt : Selbst wenn der doppelte An¬

Erfolg mit sich gebracht hätte , bleibt doch seine Wirkung tn

strategischer Hinsicht gering . Solange keine Angriffe auf

Königsberg , Danzig . Graudenz und Thorn erfolgen können ^ wird

die Besetzung selbst ganz Ostpreußens nur von moralischem

Werte für Rußland sein .
Reue Armeeführer .

T . Danzig . 23 . Nov . Wie die „Danziger Zeitung " mitteilt ,

ist der bisherige kommandierende General des 1 . Armeekorps ,

von Francis , gleichzeitig mit General von Mackensen , der be-

kanntlich zum Führer der neu gebildeten 9 . Armee ernannt

wurde , zum Führer der 8. Armee befördert . Zu seinem Nach-

solger als Kommandeur des 1 . Armeekorps ist General von

Kofch , bisher Divisionskommandeur in Posen , ernannt worden .

Beide Armeekorps haben unter ihrer bisherigen Führung mit

der Abwehr des wiederholten russischen Angriffes eine hervor -

ragende Ruhmestat vollbracht , das 1. Armeekorps vornehmlich

in den schweren Kämpfen in Ostpreußen und jenseits der Grenze

und das 17. Korps in der Schlacht bei Tannenberg , in Soldau

und neuerdings wieder in Polen . (L .-A .)

Wie russische Offiziere über ihre Führer denken .

= Berlin . 23 . Nov . Die besten Zeugnisse sind immer die Lei -

stungen , und die der russischen Führer sprechen gerade nicht für ste.

Abo - auch im russischen Offizierskorps selbst hat man von ihnen eine

recht geringe Meinung . Das geht aus zahlreichen Belesen solcher

höheren Offtiere hervor , aus denen d"ic „Kreuzzeitung folgendes

zitiert . Ein Oberst schreibt : .
. .Es ging zu Anfang alles gut , aber uu ,ere Führer haben dann

den Kopf verloren . Geradezu gesagt : diese Generale zeigten sich ganz -

lich unfähig , Heere zu befehligen , und manche von ihnen warfen im

kritischen Augenblick alles hin und verschwanden . Die Deutschen

umzingelten uns und nahmen fast drei Armeekorps gefangen ."

Ein Hauptmann schreibt: . . .. . . ^
„Da sitzt man nun und muß sur fremde Sunden büßen , für

Sünden , die unsre obersten Führer begangen haben , welche für unsre

Armee unbrauchbar sind. Wir haben viel , sehr viele Soldaten . Aber

was nützen sie ! Unsre Führer haben keinen Kopf , und wir werden

diesen Krieg genau so verlieren , wie wir den japanischen Feldzug

verloren haben .
"

Ein Oberst S . :

„Nich so sehr dem Geschick unsrcr Gegner , als der geradezu klas¬

sischen Unfähigkeit unstet Führer mit Eeneralsabzeichen haben wir es
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flehendem Aufenthalt in Berlin erwartet . Voraussichtlich
Herr v . Bethmann -Hollweg an der Tagung des Reichstage »
teilnehmen .

WTB . Berlin , 23 . Nov . (Nicht amtlich. ) Oberbürgermeist«
Wermailj ging vom Bürgermeister Dr . Barezq -Budapeft folgende»
Danktelegramm zu : „Gerührt und gehoben dankt unsere Stadt D
die Uuibenvming einer bedeutsamen Hauptstrage der stolzen Reichs
Hauptstadt auf unseren Namen wie auch für die dnndesbrüderlicht
Wertschätzung unserer Station , die die geneigte Verständigung Eurer
Exzellenz in so edlen Worten bekui^det. In Bewunderung und
hänglichkeit deutscher Macht und Tugend verbunden , setzen wir uni^
Bestes ein im Kampfe für die höchsten Güter , denen das herzlich « L>̂

freundschaftliche Einvernehwenu unserer Städte für immerwähre »^
Zeiten Hort und Wehr bieten möge .

"
Berlin , 23. Nov. Das Kriegsministerrum veröffentli ^i

eine Befchlagnahmeverfügung. Danach werden alle Häute umt Groh-
wefi für die Heerssverwallung beschlagnahmt. Die Häute unterlieg -«
etnar Verfügung sbeschränlung derart , daß sie nur für Kriegolieferv»'
gen verwendet werden dürfen . Ilm diese Verwendung zu regeln , 6®'
das Kriegsministerium eine Äricgsleder -Attiengesel! sSsft mit dcn'
» ltze in Berlin W . 8 , Behrenstraße 46, gegründet , die ausschließt
gemeinnützige Zwecke verfolgt . Der Kriegsleder -AktiengeseMchast a»
gegliedert ist eine Verteilungskommission, die die Häute den iP
Krregsliefsrungen verpflichteten Gerbereien Deutschlands iuzuweis -"
hat . -U« Haute -Lerwertungsvsrbäirde haben sich verpflichtet, di«

. besten Preisen und Bedingungen der Kriegsledei -Atti -"'
gesell zchaft durch Vermittlung einer vom Kriegsministerrum gegrr^deten gemeinnützigen Gesellschaft , der Deutschen Rohhautqesellschastm . b . H . zuzuführen.

W -T .B . Berlin , 23 . Ron . Der Bundesrat hat eine
Ordnung erlassen , wonach jeder , der es unternimmt , Reichs-
goldmünzen zu einem ihren Nennwert übersteigenden Spi« '*
zu erwerben , zu veräußern oder solche Geschäfte über sie ver¬
mittelt . init Gefängnis bis zu einem Jahre und zugleich mit
einer Geldstrafe bis zu 5!M Mk. bestraft wird . Ebenso soll
bestraft werden , wer zum Abschluß oder zur Bermittelung fö *:
chcr Geschäfte auffordert oder sich erbietet . Eleichzertig ist aM
Elnzichzing der Münzen zu erkennen , die zu der

'
Straftat gc -

braucht oder bestimmt sind .
= Köln , 23 . Nov . (W .T .B . Nicht amtlich .) Der m

bifchof von Köln , Kardinal von Hartmann , hat , der „Köln-
Bolksztg .

" zufolge , ans den ihm zur Verfügung stehenden Mit »
teln dem Berliner Kriegsausschuh für warme Unterkleid «».«
lv vvv Mk. überwiesen mit der Bitte , die Kölner Regiments
besonders zu berücksichtigen.

Die Höchstpreis « für Kartoffeln .
-- Berlin . 23 . Nov . (W .T .B . Amtlich .) Der Bunde - r- t

le ^te iil feiner heutigen Sitzung die Höchstpreise für Kartoffel »
fest . Das Reich ist mit Rücksicht auf die Verschiedenheit dec
Pr «d«w »nskosten in vier Preiobezirke geteilt worden . Der
erste Bezirk umfaßt etwa die Gebiete östlich der Elbe , der Zi
Bezirk , die Provinz Sachsen - das Königre ^h Sachsen und Thür '
iugen . der dritte Bezirk erstreckt sich auf die nordwestdeutschtN
Gebiete mit ihrer großen Schweinezucht und der Westen b "3
Sudxn des Reiches fällt in den vierten Bezirk . Die Preise
die besten Speisctartosfeln , wie Dabei , Imperator , Magnus
bonum und Uptodate sind um 26 Pfennig für den Zentner höher
gesetzt worden als für die übrigen SpeiseZartoffeln . Die La« '
doszentral -Behörde kann noch andere Sorten bester Speise^
kanoffeln in diese erste Gruppe hineinfetzen . Die Höchstpreis
sind für Spckfelartoffeln der besten Sorten im Osten 2,7) <#■<
in Mitteldeutschland 2,85 in Nordwestdeutschland 2,95 j -*'
in West - und Siiddeutschland ZM Ji für den Zentner . 3 ^r
die nicht herausgehobenen Sorten sind die Preise entspreche » ^
2,50 , 2,60 , 2,70 und 2,80 M ( letzterer für West - und Süddeutsch
land ) für den Zentner . Die Festsetzung von Höchstpreisen fÜf
Futter - und Fabrikkartoffeln befindet sich in Borbereitung .

= Berlin . 23 . Nov . (W .T .B . Amtlich .) Die Verordn « »«
über die Höchstpreise für Speisekartoffeln tritt am 28. Rone "' '

her 1314 in Kraft .
Nach Wetterles Beispiel .

= Carspach (Altkirch i . E .) . 19 . Nov - Die Pfarr ^
Vlcnds von hier und Philipps von Sondersdorf find
, .St . Post " dem Beispiel Wetterles gefolgt und haben ihre
Wohnsitz nach Frankreich verlegt . (Pfarrer Blond « ist d"
den Wettolsheimer Schulfall bekannt geworden .)

Kriegsgerichts - llrteile .
= Berlin , 23 . Nov . Das „Berl . Tageblatt " meldet : Zahl -

reiche Plünderer hatten sich vor dem Kriegsgericht zu 3 n^ cf<

bürg zu verantworten . Drei russische Untertanen , die Arbeite
Rollkewitz und Kollpack , sowie die Arbeiterin Lipke , welch« ^

geflüchteten deutschen Gutsbesitzern in Dienst waren , mü^ L
wegen Plünderung zu fünf bezra. dreizehn Jahren Eefäng ^
verurteilt , ein Arbeiter Fresdorf aus Samlucken bei
windt , walcher eine ganz « Wohnungseinrichtung gestohlen f)ait

zu sechs Zatzren Zuchtha, :s .

Sonstige Meldungen .
Berlin . 23. Nov . (Prwattel .) In den Kämpfe« bei

siel der bisherige Privatdozent an der Universität Leipzig, seit fv
1. Oktober Ißt4 außerordentlicher Professor für deutsche Rechtsgesch '^
und deutsches Privatrecht an der Universität Basel , Dr . jur . M ' l ^

WTB . Stroßburg . ?Z . Nov . Wie soeben von der Front
wird , ist gestern vor Ppern der Beigeordnete Regierungorat Dr .
Straßburg , zuletzt als Oberleutnant der Artillerie und Ordonnâ
osstzier einer Brigade , im Felde gefallen. Bei dein Hingang ^Leonis betrauert die Stadt Straßburg einen ihrer hervorrage ^
Eemeindebeamten , de auch in weiteren Kreisen als tüchtiger
mann auf wirtschaftlichem und verkehrstechnischem Gebiet hohen •"
genoß .

ja verdanken , wenn wir geradezu im Eiltempo unserem traurigen
Schicksal entgegeneilten .

"

Vom galizifch - ungarischen Kriegsschauplatz .

W .T .B . Wien , 23 . Nov . Der Stellvertreter des Chefs des
Seneralftabs meldet :

Die Kriegslage bringt es mit sich , daß wir einzelne
Karpathen -Pässe dem Feind vorübergehend überließen . Am
!0. November drängte ein Ausfall aus Przemyf ! die Ein -
chliegvngstruppeil vor der Ost- und Südwestfront der Festung
veit zurück. Der Gegner hält sich nunmehr außer Geschütz -
-rtrag .

'

— Berlin , 24 Nov Der nach dem galizisch -unzarischen Krieg?-
chaupletz ^entsandte Spezialkorrcspondent des „Verl . Tagebl ." de -
lichtet aus Ungarn - Gestern Nachmittag hörte man Kanonendonner
»on den Karpathen her. Die Russen beschossen anscheinend weniger
»i« Pässe als die waldbewachsenen Höhenzüge, wo sie nnbemerkba:
»ordringen können Sollten sie nach Ungarn kommen , so müssen sie
mf einen heißen Empfang gefaßt sein , denn es sind alle Maßnahmen
tetroffen, um ihnen nachdrücklich entgegen zu treten .

Der Krieg tur See .
. <= Rotterdam . 24 . Nov . Pon hier wird dem „Verl .

eok.-Anz .
" berichtet ' Das französische Panzerschiff „Bouvet "

hat den deutschen Dampfer ,,Argo " mit 159 Reservisten an
Bord aufgebracht und in Tonlon eingeschleppt .

^ Cljristiania , 24 . Nov . Das „Berl . Tagbl .
" berichtet von

) ier : Zwei Norwegische Schiffe sind am Sonntag auf dem At -
iantischen Ozean von englischen Kriegsschiffen beschlagnahmt
»nd nach Glasgow gebracht worden . Ihre Ladung bestand aus
1000 Tonnen Kupfererz .

An der norwegischen Westküste bei Marstenen ist der eng -

ftsche Dampfer „Breconshire " auf Grund geraten . Alle Per -

uche. das Schiff wieder flott zu machen , sind bisher gescheitert ,
ver Dampfer hat eine große Holzladung an Bord .

Zu Zwei Wochen dreizehn englische Dampfer
vermißt .

= Amsterdam . 23 . Nov . Nach Meldungen aus London

Verden für die Zeit vom 1 . bis 15 . November 13 englische
vampfer als vermißt gemeldet .

Englische Unterseeboote im Finischen
Meerbusen .

--- Berlin , 23 . Nov . Die „Deutsche Tageszeitung " meldet

ms Stockholm vom 22 . November : Das Holsingdorger »Tag -

ttad " erfährt aus sicherer Quelle , daß sich augenblicklich fünf

englische llnterseebote im Finnischen Meer -

» ujen befinden : einige von ihnen lagen vor einigen Tagen
:n Helfingfors und englische Offiziere zeigten sich in der Stadt .
Vie russische Flotte , die früher Helfingfors verlassen hatte , um

in Kronstadt zu überwintern , ist nach Helfingfors zurückgekehrt ,
mobei ein gMerer Kreuzer im Helsingforfer Hafen auf Grund

^ ieh . wo er noch festsitzt. Infolgedessen ist der Allgemeinheit
ver Zutritt zum Hafen verboten ^

Aus Südafrika .
Die deutschen Internierten in Südafrika .

Franks »rt a . <01 ., 23 . Okt . Die „Franks . Ztg .
" schreibt : In Er -

WNMN« unserer kürzlichen Mitteilung geben wir noch folgenden Be-
>icht aus Pietermaritzburg (Natal ) vom 10. Oktober wieder :

Die deutschen Kaufherren , die als Kriegsgefangene mit Off -z:ors-
« mt in Tempe bei Bloemfontein interniert waren , find Anfang Ok-
tob« ganz plötzlich nach Methuens Camp bei Pietermaritzburg ge-

bracht worden . Ihre Zahl hat sich vergrößert , da bei den neue,, Ge-

sangensetzungen auf das Alter und die Stellung kerne Rücksicht mehr
genommen und alles zusammengetrieben wurde . So wurden am
15 Oktober auch die bekannten Herren Werner und Karl Rolfes
und Herr Karl Friedrich Wolff , in Firma Mosenthal und Co. . « in

hoher Sechziger, hier eingebracht.
Die Gefangenen wohnen zu mehreren in einem Zrmmer . Sie

klagen nicht über schlechte Behandlung , nur ist der « aum , in dem
sie sich bewegen können, sehr beschränkt und mit Wellblech und Stachel -
dvaht umgeben und scharf bewacht. Die Korrespondenz ist genauer
Zensur unterworfen . Die Gefangeicen bekommen auch die südafri-
kanischen Iingozeitungen , die sich in wüsten Schimpfereien gegen
Deutschland ergehen, nicht mehr in die Hand.

In der Nähe des Gefangenenlagers von Methuens Camp sind
die deutschen Frauen und Kinder aus Lüderitzbucht interniert .

Die Türkei im Krieg .
Die Lage in der Türkei .

— Kanftantinopel . 23 . Nov . sWTB . Nicht amtlich .) Die Zahl
der allein in Äonstanunopel geschlossenen französischen Schulen be-
trägt W. Hierzu bemerken die Blätter : Ein « so groß« Zahl van
Sckzulen machte den türkischen Schuleil Konkurrenz und vergiftete so-
gar die muselmanische Zugend. Zn Konstantinopel wurden ferner
sechs englische und drei russische Schulen geschlossen. Die englischen,
französischen und russischen Schulen in der Provinz sind gleichfalls ge-
schlössen worden . Vorgestern zerstörte in Beikse am Bosporus die
türkische Schuljugend nculz der Verlesung des F -twas , betr . den Hei -
ligen Krieg , die zur Erinnerung an den Abschluß des russisch-türti -
schen Vertrages errichtete Gedenksäule.

Nach einer anrtlichen Mitteilung des Scheich iil Isla « ist gestern
eine Sitzung abgehalten worden, an welcher drei ehemalige Scheich
iil Zslame und mehrere andere religiöse Würdenträger und Ulcmas
teilnahmen . Die Versammlung nahm einmütig den Entwurf eines
Aufrufes an , den die KörpersSzast der Ulemas auf der Grundlage des
bekannten Fetwus an das muselmanisch - Bolk mit Bezug auf den
Heiligen Krieg richten wird .

Gestern wurden im Hause eines Griechen in M >-i>argurrho am
Bosporus Apparate für drahtlose Telegraphie entdeckt . Der Schul-
dige ist geflüchtet. Der türkische Oberkommissar von Aegypten ist
mit Persona ! hier eingetroffen .

Die patriotischen Kundgebungen anläßlich der Erklärung des
Heiligen Krieges dauern in der Provinz noch fort . Ebenso wie in
Jerusalem wurden auch in Gallipoli Kundgebungen veranstaltet , in
deren Verlaufe dem österreichisch-ungarischen und dem deutschen Konsul
Ovationen bereitet wurden .

Berlin , 24. Nov . Der „Berl . Lok.-Anz ." meldet aus
Genf : Ein Privattelegramm meldet , daß die wenigen Franzosen
die Provinz Libanon vor den siegreichen türkischen Elitetruppen
verließen . Alle wehrfähigen Männer des dortigen Gebiets
hätten sich den türkischen Truppen begeistert angeschlossen und
dem Sultan Treue gelobt .

Rußlands türkische Pläne .
= Konstantinapel , 23. Nov. Um einen neuerlichen Beweis für

die Pläne , die Rußland gegen die Türkei hegte, zu liefern und damit

zu rechtfertigen, wie sehr die Türkei recht hatte , als fie auf die Seite
des Dreibundes trat , veröffentlicht das Blatt „Turan " Erklärungen ,
die der frühere ruffische Botschafter in Konstantinopel , Giers , seiner-
zeit in der „Birfhewifa Wjedomosti" machte . Giers äußerte sich fol¬
gendermaßen :

Das Schwarze Meer wird ein russisches Meer werden müssen .
Auch die Meerengen : Bosporus , die Dardanellen und Gibraltar sollen
russisch werden. Dagegen müssen Arabie « und Mesopotamien England
und Syrien Frankreich gegeben werden . Ksnstantinopel soll ein
kleiner neutraler Staat werden.

Diese Aeußerungen , sagt „Turan "
, sind ein interessantes Doku¬

ment, denn sie beweisen, daß Giers nach Konstanti .' opel gekommen ist.
nicht um die türkisch -russifcheu Beziehinzgen zu pslegen. sondern um
an den Plänen zur Aufte '

lung der Tülkei -n arbeiten . Sie stehen ir.
offenem Widerspruch zu seinen Erklärungen , worin er die Hoffnung
aussprach,̂ daß die Zwischenfälle im Sch«zarzsn Mee» in freimdschaft-
lichex Weise erledigt werden könnten. Wenn der frühere Botschafter
so cffen seine Gedanken äußerte , so beweist das den Grad der Fänd -
schuft der Russen gegen die Türkei . Wir hoffen, daß angesichts solcher
Dokumente die Nat '

.suen , die noch neutral geblieben sind , die Betaut -
wortung für den Krieg nicht auf uns schieben , sondern anerkennen
werden , daß wir recht hatten .

"

Zm Kaukasus .
W .T .B . Petersburg , 23. Nov . Eine Mitteilung des

Stab es der russischen Kaukasischen Armee besagt : Am 21 . No¬
vember war nichts Wichtiges zu melden . (Das lautet etwas
merkwürdig angesichts der Tatsache , daß im Kaukasus doch
recht Bedeutsames im Ganae ist . Die Red . )

AmSuezkanal .
— Berlin , 23. Nov. Schneller, als erwartet wurde , haben die aus

Kleinasien vorrückenden türkischen Truppen die Hand ' an Englands
Lebensader gelegt. Die türkischen Streitkräfte hatten den Weg längs
der Küste des Mittelländischen Meeres gewählt , um nach dem Suez-
kaual vorzustoßen. Bei Rekah überschritten sie die Grenze, rückten
gegen El -Arisch vor , wo der ägyptische Grenzschutz zu ihnen überging ,
und erreichten den Kanal südlich Port Said , bei Kants « . Hier wurde ,
der amtlichen türkischen Meldung zufolge, die enalische Streitmacht
unter starken Verlusten geschlagen .

Die Bedeutung des türkischen Erfolges liegt darin , daß nunmehr
ein Teil des wichtigen Kans ' s unter türkischer Kontrolle steht . Hier-
durch ist den Engländern der direkte Weg nach Zn -
dien verlegt und damit auch die wichtigste Zufahrtss -raß : von
Asien nach dem westeuropäischen Kriegsschauplatz vbge'

chnit cn wor¬
den . Doch nicht nur die indische » Truppentransporte , vor allem auch
die Zufuhr von Lebensmitteln aus den asiatischen Kolonien nach dem
englischen Mutterlande wird unterbunden . Der türkische Erfolg am
Suezkanal wird somit eine unmittelbare Wirkung auf die Kämpfe
in Frankreich zu Deutschlands gunsten ausüben .

Es ist natürlich , zu erwarten , daß die Engländer alles versüßen
werden, den Kanal wieder in die Hand zu bekommen . Da jedoch in-
zwischen wofil die bei Maan zusammengezogene große türkische Streit -
macht den Bormarsch nach dem Kanal antreten wird , erscheint die
Rückeroberung nahezu ausgeschlossen . Bor allem , so schließen die
„Leipz . N . Nack-r .

" ihre diesbezüglichen Betrachtungen , wird der tür -
tische Erfolg aber einen ungeheuren Einfluß auf die beginnende
islamitische Bewegung in Aegypten ausüben ; er wird voraussichtlichdas Signal zu einer allgemeinen Erhebung sein .

Zn Tunis und Marokko .
— Amsterdam , 22 . Nov . Die französische Regierung hat

nach Meldungen aus Paris den Kriegszustand über Tunis ver -
hängt . (Köln . Ztg .)

W .T .B . Madrid . 23. Nov . (Nichtamtlich .) Nach glaub -
würdigen Zeitungsnachrichten haben französisch? Truppen hei
Kanisra am l3 - November eine schwere Schlappe erlitten . Es
sollen wenigstens 23 Offiziere und 600 Mann gefallen sein .
Die Marokkaner eroberten zwei Batterien .

MederflLfftge FriedenSgeriichts .
- Kopenhagen , 23. Nov . (Nicht amtlich. » „Politiken " schreibt :

Ständig gehen Friedensgerüchte um . Seit dem 1 . Ottober verbreitet
der Londoner „Daily Ehroniele " Nachrichten, wonach die Deutschen
Annäherung an einflußreiche Franzosen suchen , um zu erfahren , ob für
Frankreich ein deutscher Friedenovorschlag auf der Grundlage der
Abtretung von Metz und eines Teiles des Elsaß annehmbar wäre .
Vierzehn Tage darauf brachte die „Morning Post- ein Telegramm
aus Rom , daß die Deutschen den Frieden mit Rußland suchten .

Jetzt haben die „D a i l y N e w s" eine Meldung ihres Korrespon-
denten in Washington wiedergegeben, wonach die Regierung der
Bereinigten Staaten von ?! ordainerika von deutscher Seite um ihre
Friedenevermittlung angegangen worden sei . Da die „Daily News " ,
obgleich Regierungsblatt , während des jetzigen Krieges die verschie-
densten Meldungen gebracht haben , die auf de : gleichen Höhe wie die
des „Daily Chronicle " und der . .Morning Post" gestanden haben , muß
diese Nachricht über nahe Fricdsnsauesichten mit größter Vorsicht
aufgenommen werden , da sie offenbar nur dazu bestimmt ist, in Eng»
land eine gute Stimmung zu erhalten . (Sicher ist hier auch der
Wunsch der Vater dieses Friedensgedankens .)

Es ist augenblicklich ganz uudsnkbar , daß die deutsche Regierung
Friedensoerhandlui ^ en wünscht . Der Mindestpreis für den Frieden
wäre die Ausgabe Belgiens und die Zahlung einer Anzahl von
Milliarden als Kriegsentschädigung . Außerdem steht Deutschlands
Heer auf feindlichem Boden , seine Flotte ist noch gar nicht in Aktion
getreten . Daher würde ein Friedensvorschlag der deutschen Regierung
dem Volke als ein Verrat und als Rergsudung aller bisher gebrachten
Opfer erscheinen . Ein Krieg , der um die Weltherrschaft

'
begannen

worden ist, wird nicht nach 3 bis 4 Monaten aufgegeben.
Höherer Blödsinn .

W .T .V . Berlin . 23 . Nov . ( Nicht amtlich .) Wie der Bericht -
erstatte! der „Daily News" in Washington telegraphiert , gingen der
amerikanischen Regier,z„g auf dem Umwege über iit Niederlande
Mitteilungen zu , die in Amerika als ernster Friedensantrag Deutsch -
lands aufgefaßt wurden . Diese Mitteilungen führten zu Bejpre ,
chungen im Weißen Hause in Washington . Der Grund dafür , daß
Deutschland eine solche Friedensueigung in Washington bekunden
lasse , sei der Wunsch , möglichst bald die Vermittlung der Bereinigten
Staaten zu erhalten , weil die Lage der deutschen Armee im Weiten
schwierig sei und ein Rückzug aus Flandern eine Panik in Deutsch ,
land hervorrufen könnte.

Hier sieht man schon , bemerkt hierzu die „ Kölnische Zeitung " ,
daß dieses ganze Cerede in den Bereich des höheren politischen Blöd-
Sinns gehört . Die Stellung der deutschen Heere ist weder im Westen
noch im Osten kritisch . Die mUitörischen Unternehmungen Deutsch¬
lands schreiten aus allen Kriegsschauplätzen vorwärts . Befriedigen -
verweise ist weder in der militärischen noch in der politischen Lage
ein Umstand vorhanden , der Deutschland dazu veraulassen könnte ,
Friedenswünsche zu hegen und solche Wünsche einer neutralen Macht
ausdrücken zu lasten.

Deutschland und der Krieg .
T . Berlin , 24 . Nor ». Der „Frankft . Ztg .

" wirb von hier ge -
^ meldet : Der Reichskanzler wird am 28 . November zu vorüber¬

ii *1

f

Aus der Schweiz .
Protest der Schweiz gegen den Neutralitä

bruch der fremden Flieger .
— Bern , 23. Nov . ( W . SB. Nichtamtlich .) (Meldung ^

Schweizerischen Depeschenagentur .) Am Samstag iiberfl '̂

einige englische , vielleicht auch französische F 1

zeuge von Frankreich her kommend s ch « e i z e r i j
Gebiet . Sic griffen hierauf in Friedrichshafe « „
Zeppelin - Werften an . Angesichts dieser offenkuu ^ '

^ . j
Berletzung der schweizerischen Neutral !

^
hat der Bundesrat die schweizerische» Gesandten in - *'

j,
i) o n und Bordeaux beauftragt , bei der britische »

französischen Regierung «' nergijch zu protestieren



Ux . 547 . Mittagblatt . Dienstag , den 24. Nov. 1914 treffe » Sekte 3.
Neutralität E a t i s -Verletzung der schweizerischen

Aktion zu verlangen .
Bern , 23 . Nov . Zu der Ueberfliegung des neutralen

mbietes durch englische Flieger schreibt der „Bund " : Die
^ache hat ihre ernste Bedeutung ; es ist eine Angelegenheit , die
" >l >er Land und Volk angeht , sind wir doch gewillt , unsere Neu -
iralität nach allen Seiten aufrechtzuerhalten . — Die Frage bil -

den Gegenstand einer genaueil Untersuchung . (Frkf . Ztg .) .

Zur Kgge in Serbien .
W .T .B . Saloniki , 23. Nov . Infolge der starke » Verluste

der Serben in den letzten Kämpfen im Abschnitt Baljewo
Wurden wieder über 800 Verwundete nach Monastir ge¬
dacht, wo die Serben bereits Prioatwohnungsn requiriert
haben .

Wie Haltung Frankreichs .
= ■Paris , 22 . Nov . Die französische Regierung erlaubte ,
„Frkf . Ztg .

' '
, die Wiederaufnahme öffentlicher Schauspiele

' 's abends 11 Uhr . Von den Einnahmen fallen 13 Prozent
Kriegsfürforge zu.

Ungeheuerliche französische Rechtsprechung .

- Zürich . 24 . Nov . Dem „Verl . Lok . -Anz ." wird von hier
^ Meldet, datz das Pariser Kriegsgericht , vor welchem sich
Mehrere Gefangene deutsche Militärärzte und Sanitätspersonen
begen angeblicher Gewalttätigkeiten und Vernachlässigung von
>k»nzösischen Verwundeten zu verantworten hatten , zu einem
?anz ungeheuerlichen Spruch kam . Es erklärte die Angeklagten

schuldig der Teilnahme an Plünderungen und Gewalt -

^ ten. begangen am 3. und 9 . Oktober in Lisy sur Ouregue .

^in angeklagter Arzt soll 135 französische Soldaten mehrere
^age lang ohne Pflege gelassen haben .

Das Urteil gegen einen Arzt lautete auf 2 Zahre Gesang -
" 's. Gegen weitere 7 Aerzte wurde auf je 1 Zahr Gefängnis
' ^kannt . Die Angeklagten hatten gegen die Beschuldigungen
^ nz energisch protestiert Die Gerichtssitzung wahr sehr be-
^igt und der Urteilsspruch war zuerst ausgesetzt worden .

England und der Rrieg.
c=> Paris , 22. Nov . Die in Havre erscheinende belgische

^ itung „Bingtivme Siecle " meldet : England beschloh. wäh -
Md der Dauer des Krieges eine außerordentliche Gesandt -
% ft beim Vatikan einzurichten , was der Papst angenommen
?°be . (Frkf . Ztg . )

— London . 28. 9? OD: (Nicht amtlich .) Die „Times " melden aus

Sydney (Australien ) : Die Regierung beschloß , den ganzen Weizen -
' " tot von Neusüdwales mit Beschlag zu belegen und den Bauern

l Schilling per Scheffel zu bezahlen . Die Bauern , Müller und Expor -
' ' Ure erheben dagegen Einspruch . Nach den letzten Schätzungen soll

^ ' usüdwales zwar genug Weizen für den eigenen Bedarf , jedoch ganz
Australien gegen 4 Millionen Scheffel zu wenig haben .

Ein Aufstand deutscher Gefangener in
England ?

W .T .B . London . 23. Nov . (Nichtamtlich .) Das Reu -
^ rschx Bureau berichtet :

Zn Douglas auf der Insel Man oersammelten sich
,tt Gefangenenlager am letzten Donnerstag auf ein gegebenes
Wichen 2 0 0 0 Kriegsgefangene im großen Speise -

° l und L b e r fi e l e n , in der Absicht, zu e n t k o m m e n,
Wach e. Diese s ch o h in die Luft . Da dies nichts nützte ,

»urde eine zweite Salve abgegeben , durch die vier
»Ittttn getötet oder tödlich verletzt und zwölf ernst -
Uch verwundet wurden . Die Verwundeten wurden ins
Spital verbracht , die übrigen Gefangenen ergaben sich .

Ein Mann , der , um zu entkommen , aufs Dach gellet -

war , fiel herunter und zerschmetterte sich die Schä -
°°ldecke . Eine Untersuchung des Vorfalles wurde ein -

Leitet .

Die Haltung Italiens .
AZTB . Zürich , 23 . Nov . (Nicht amtlich .) Nach einer Mailänder

Keldung der „N . Zürch . Ztg .
" nimmt in den Handelsreisen von

®tRaa die Aufregung über die Störungen der neutralen Schiffahrt zu.

^ÖS Genueser Blatt „Cafsare " fragt bitter , ob denn die Franzosen

Mellich befürchten , daß Italien noch Kohlen nach dem an Kohlen
^ reichen Deutschland senden wolle ,

z . # Rom , 24 . Nov . Der „Verl . Loklanz ." meldet von hier : Zn

Furien (Hauptstadt Genua ) , herrscht große Erregung über die vor -

^ sichtliche Einstellung der Arbeit In 5 großen Maschinenfabriken .

p ° lße der Beschlagnahmung der für diese Fabriken bestimmten Sen -

. Ü^
.gen von Kupser und Blei durch die Engländer fehlt es an dem

^ gen Material . 1000 Arbeiter werden dadurch brotlos .
* Die Handelskammer von Livorno hat in einer Entschließung der

Wartung Ausdruck gegeben , daß die Regierung ehestens in dieser
^ >he Schritte unternehmen würde .

Me:

Die übrigen Machte.
--- Rotterdam , 24 . Nov . Dem „Berl . Lok. -Anz ." wird von
gemeldet , daß Holland die Zahresklaffe ISIS auf Mitte

^ Zember einberuft .
W .T .B . Kopenhagen , 23 . Nov . Die Regierung hat heute

ln Ausfuhrverbot für Pferde erlassen.

Amerikanische Waffenlieferungen .

i. Genf , 22. Nov . Nach einer Meldung aus Washington an
J ^ zösische Blätter schätzen Regierungsbeamte den Wert der bei

^ titanischen Munitions - und Wassenfabrilen durch europäische

Un en Holl wohl heißen durch den Dreiverband ) gemachten Bestel -

c
8 ' " an Kriegsmaterial aus eine Milliarde Franken . In vielen
^titanischen Werken müssen Arbeiter Ueberstunden machen . Fr .Z .

Der Krieg im Winter.
Karlsruhe . 24 . Nov . Pom 20 . November rechnet die auf

Äi 4 beweise Durchschnittswerte der Temperatur gegründete

u / «logie stch etwa bis zum 25 . März erstreckende Win -

^ äeit. Ein merkbarer Abstieg der Wärmekurve bezeichnet den

ten
*lnn Periode , ein sehr starker Aufstieg pflegt die letz -

v . sechs Märztage zu kennzeichnen . Wir dürfen also sagen ,° der Krieg nunmehr in seinen Winterabschnitt gelangt sei .
> Aus grauer Vorzeit erfahren wir von einer Sitte , die

HX
n®JeIigfetten in dieser Jahreszeit einzustellen und Winter -
stiere aufzusuchen , um deren Sicherung häufig noch eine

Schlacht geschlagen wurde . So lesen wir es vom Hannibalischen
Kriege , und sogar noch von denen des Alten Fritz ; der z . B .
in dem wechselvollen Vierschlachtenjahre 1757 noch am
5. Dezember bei Leuthen um das Recht der Ueberwinterung in
Schlesien kämpfte , denn diese rückwärts vom Schauplätze des
Feldzuges durchzumachen , galt als Eingeständnis feine
Verlustes .

Napoleon hat mit der Sitte der Winterquartiere ge-
krochen — doch sollen einmal schon die alten Römer während
eines angeblich zehnjährigen Belagerungstrieges die

^
Winter

durchgekämpft , dabei auch Soldzahlungen an ihre Bürgerheere
eingeführt haben . Zum erstenmale ging der Krieg nach der
Schlacht bei Jena den Winter durch und hatte in den Schlach -
ten von Pultusk und Preugifch -Eylau seine Höhepunkte — also
in Gegenden , die gerade in diesen Wochen wieder Kriegsschau -
platz geworden sind . Der damalige Winter soll übrigens ziem -
lich milde gewesen sein ; nichtsdestoweniger verlief er für den
großen Feldherrn gegenüber dem tüchtigen General Graf Ben -
nigfen nicht besonders erfolgreich .

Am Ausgange des Jahres 1812 überhob das Schicksal den
Franzosenkaiser einer Entscheidung über die Frage , ob Winter -
quartier , ob Kampffortsetzung seines Heeres : da er überhaupt
keines mehr besah bei seiner Rückkehr von dem Sommeraus -
fluge nach Moskau . Uebers Zahr aber wurden die Feind -
seligkeiten seitens der Verbündeten gerade in der Neujahrs -
nacht , und zwar bei kaltem Wetter , wieder aufgenommen .

Unsere deutschen Truppen haben seitdem zwei Winter -
feldzüge durchgemacht . 1864 begann der dänische im Februar
bei Schnee und Eis . 1871 ist natürlich am besten noch in
der Erinnerung der Lebenden . Die Frostzeit setzte damals
ganz kurz vor Weihnachten ein und erreichte am Neujahrs -
tage ihren Höhepunkt , erstreckte sich aber noch in den Februar
hinein , für unsere mitteleuropäischen Verhältnisse eine norm -
widrig lange Dauer ! Dabei scheint die Kälte in Frankreich
sogar absolut noch heftiger als in Deutschland aufgetreten zu
sein . Es ist bekannt , wie unter ihren Wirkungen damals
die französische Ostarmee Bourbakis beinahe mehr noch als
durch ihre Niederlagen zusammenbrach , wie ihre zum Teile
noch sehr jugendlichen Mannschaften zuletzt als Jammerge -
stalten die schützende Schweiz über die verschneiten Iurapässe
erreichten .

Unsere Heeresleitung würde diesesmal den Winter be-
grüßen , wenn er käme . Ueber den unergründlichen Kot der
polnischen Landstraßen , wie über das Ueberschwemmungs -
wasser von Nieuport würde er Brücken bauen , soweit in Flan -
dern nicht Meer eingeströmt ist , das bekanntlich erst bei
— 3 Grad gefriert . Zumal der alte Hindenburg freut sich
auf kaltes Wetter . Freilich müßten die Russen auf die er -
frischenden Bäder in den masurischen Tümpeln , die sie so sehr
lieben , vorderhand verzichten . Uebrigens läßt sich auch dafür
Rat schaffen. Napoleon verhalf ihnen bei Austerlitz zu einem
solchen Labsal , indem er mit seinen Kanonen die Eisdecke
eines Sees , über den sie sich flüchten wollten , zusammenschoß.

Die Winterquartiere der „guten alten Zeit " hatten ihre
beiden Seiten . Den müden Truppen mochte die Erholung
nach heißen Monaten gegönnt werden . Aber derselbe Vorteil
kam auch dem Feinde zugute , und im ganzen den Besiegten
mehr als den Siegern . Wie übel letzteren die Winterruhe
bekommen kann , zeigt Hannibals Capua — mag auch dessen
Einfluß von klatschsüchtigen Schriftstellern ein bißchen über -
schätzt sein .

Wenn man also bei uns mit Ungeduld den Frost er -
wartet , so ist das ein gutes Zeichen des Vertrauens unserer
Truppen auf ihre Stärke und Widerstandsfähigkeit auch gegen
äußere Beschwerden und bleibt als solches bemerkenswert ,
auch wenn der Winter wieder einmal nicht erscheinen sollte !

Aus der MeNden?.
Karlsruhe , 24. Roo .

= Seine Königliche Hoheit der Großherzig hörte gestern
um 11 Uhr den Vortrag des Staatsministers Dr . Freiherrn
von Dnsch und empfing hierauf den Großh . Gesandten in

München , Freiherrn von Reck . Abends folgte der Vortrag
des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb .

a=i Besuch am großherzoglichen Hofe . Gestern mittag kam

Ihre Königliche Hoheit die Herzogin von Sachsen -Meiningcn
aus Baden -Baden hierher und nahm an der Familientafel
der Großherzoglichen Herrschaften teil .

+ Die Königin von Schweden , die kurz vor Kriegsausbruch
aus Deutschland nach Stockholm zurückkehrte , reist heute Diens -

tag Abend von Stockholm nach Karlsruhe zum Besuch ihrer
Mutter , der Großherzogin Luise , um am 3 . Dezember an der

Feier des 76 . Geburtstages der Großherzogin Luise teilzu -

nehmen .
J _ Das Eiserne Kreuz 1. Klasse erhielten : Hauptmann uiüd Ab¬

teilungsführer im Res .-Feldartill .- Regt . 44 Boesstr (Sohn des Geh .

Studienrats Dr . Boesser hier , General Freyer von Rastatt , jetzt Kom -

mandeur der 4 . Jns .-Division . ~ Das Eiserne Kreuz 2 . Klasse erhiel -

ten : Max Nagel , Meldereiter beim Stabe der Reierve -Znf . Nr . 238,
Sohn des vereid . kaufm . Sachverständigen Karl Nagel , Karlsruhe ,

Einj . Unteroffizier Heinrich Klotzbücher . früher in Bulach . Oberleutn .

Voit von Heidelberg , Leutn . der Res . Lüll bei oer Grcßh . Bahnbau -

Znspektion Karlsruhe . Architekt Joseph Restadj von Ziegelhausen ,
Ünteroff . der Res . Georg Kramer von Bammentul . die Leutnants der

Res . Völker , Petz , Walz , « eifert , die Unteroffiziere Heunsch , Rich -

manit , Raasch . Haser , Zimmer . Serg . Röpke und ©erg . Stanislawski ,
die Vizewachtmeister Bieräugel . Qu «as . Vizewachtmeister der Res .

Hoffmann . Unteroff . der Res . Rösch, die Kanomere Walther , Bier ,
Klingel , Lang . SchuUmeqer . Fröhlich . Senge ! und Rösch, sowie die

Gefreiten Rausch . Kraus , und Hönisch, sämtlich vom Fußart .-Regt .
Nr . 66 in Lahr ? ferner Serg . Gustav Selber von Offenburg , Leutn .
der Res . Aktuar Schilling , früher am Lahrer Amtsgericht . Vizefeldw .
der Landw . Dr . Ferdinand . Gerichtsassessor in Waldshut , Otto Roestel
von Freiburg Gastwirt Karl Schwarzwälder von Buchenberg . Zim -

mermeister Otto Eerspacher von Schachen . Hauptm . Krauß aus Lahr .
Serg . Ottmar Neuser und Leutn . der Res . Architekt Fr . Bauer von

Konstanz , Fischersachverständiger für Baden Dr . Link in Konstanz ,
llnteroff . Karl Brenneustuhl von Meßtirch , Rittmeister Prinz von

Isenburg -Büdingen -Birstein beim Stabe der 56 . Jns .-Vrig . (Mann¬

heim ) . Hauptm Freytag bei der 56 . Jnf .-Vrig . (Rastatt ) . Hauptm .
der Landw . Elemrn in Mannheim und Unteroff . Reitlinger bei der
56 . Jnf .-Brigade . _

A Verlorene Auszeichnungen . Das Eiserne Kreuz geht mitunter
wie andere Auszeichnungen im Felde verloren . Der Kaiser hat jetzt
genehmigt , daß den Angehörigen des aktiven Heeres das Kreuz un -

entgeltlich ersetzt werden darf , wenn sie es während des jetzigen
Feldzuges ohne ihr Verschulden verloren haben . Diese Bestimmung
findet auch Anwendung auf die übrigen Orden , die von Offizieren,

Sanitäts - , Veterinär - , Zeug - , Feuerwerks - und Festungsbauoff ^ rere « .
sowie von den Beamten verloren werden . Es gilt ferner für dü >

verlorenen Dienstauszeichnungskreuze und Landwehr - Dienstauszeich »

nungen .
# Vorsicht bei Ferngesprächen ! Das Oberkommando in den

Marken erinnert nachdrücklich an die Pflicht , sich bei allen Gespräche «
mittels Fernsprecher die größte Zurückhaltung hinsichtlich militäri -
scher Nachrichten aufzuerlegen . Gegen diese durchaus nötige Zurjick-
Haltung wird außerordentlich viel gefehlt .

Für Kriegsbedarf -Lieferanten . Das Kriegsministerium gibt
bekannt : Angebote auf Lieferungen für Kriegsbedarf von solche«
Wettbewerbern , die der Heeresverwaltung aus der bisherigen Ge -
schäftsverbindung noch nicht bekannt sind , werden nur dann an -
genommen und beantwortet , wenn ihnen gleichzeitig eine amtliche
Auskunft der zuständigen Handels - und Gewerbekommer darüber bei '
gefügt ist, daß der Anbietende zuverlässig und leistungsfähig ist und
daß er dem Geschäftszweig , auf dem er Waren anbistet , als Fabri¬
kant oder Großhändler angehört .

Ü Der Erxpreßgutverkehr mit Elsaß -Lothringen wird wieder auf »
genommen - eine allgemeine Beförderungspflicht besteht jedoch vorerst
nicht . Der Verkehr bleibt auf bestimmte Güter wie Lebensmittel ,
Zigarren , Arzneien , Textilwaren . Waffen , Seife u . a . beschränkt . Die
Beförderung in Schnell - und Eilzügen ist ausgeschlossen . Das Gewicht
darf 20 Kg . nicht übersteigen . Auf der Paketadresse muß in dem für
Erklärungen vorgesehenen Raum der Inhalt der Sendung angegeben
werden . Die Annahmestelle darf sich von der Richtigkeit der Inhalts -
angabe überzeugen .

X Stadtpläne im Hauptbehnhofe . Der Verkehrsverein hat in der
Schalterhalle des Hauptbahnhofes zwei große Stadtpläne anschlagen
lassen , die den Fremden beim Verlassen des Hauptbahnhofes die Mög »
lichkeit der Orientierung geben . Die Pläne 2,5? X 1 .17 m groß ,
gerahmt und unter Glas , sind von der Kunstdruckerei Künstlerbund in
Achtsarbendruck ausgeführt und zeigen m kräftigen Tönen die Häuser »
blocks , die öffentlichen Gebäude , die Straßenzüge , die staatlichen ,
städtischen und privaten Bahnen , Acker - , Wiesen - und Waldgelände .
Flüsse , Bäche und Teiche . Es ist auf diese Weise das Gebiet vom
Rhein bis über den Stadtteil Rintheim einerseits und vom Wildpark
bis über den Stadtteil Rüppurr andererseits dargestellt . Am unteren
Rande jedes Planes befindet sich ein Verzeichnis der Straßen , der
öffentlichen Plätze . Bauten , Denkmäler und der industriellen Anlage »
der Stadt . Abdrücke dieser Pläne sind zu mäßigem Preise beim Ver -
kehrsverein käuflich .

St . A . Grundbesitzwechsel und Bautätigkeit in Karlsruhe i«
Monat Ottober 1314. Es wurden 71 ( Oktober 1913 : 90) Liegen¬
schaften im Gesamtwert von 457 059 Mk . ( 1350 20L Mk .) verkauft .
Davon sind 4 ( 13) mit einem Wert von 253 628 Mk . (614 895 Mk .)
bebaute , 61 (77 ) mit einem Wert von 55 931 Mk . ( 735 307 Mk .) un -
bebaute Grundstücke , und 3 bebaute Grundstücke wurden zusammen
mit 3 unbebauten verkauft im Gesamtwert von 147500 Mk Unter
den unbebauten Grundstücken befinden sich 20 ( 50) . Bauplätze im -
Wert von 44 893 Mk . (674 310 Mk ) Baugenehmigungen wurden für
18 Gebäude ( Oktober 1913 : 105) erteilt, - darunter befinden sich 1 ( 15)
Wohngebäude . Die Rohdauabnahme fand bei 3 Gebäuden (mit 13
Wohnungen ) statt , die Schlußabnahme bei 11 ( Oktober 1918 : 22).
Für beziehbar wurden 50 Wohnungen (Ottober 1913 : 53 Wohnungen )
erklärt . Davon sind 32 Kleinwohnungen ; 28 Wohnungen haben
drei Zimmer und 4 zwei Zimmer .

Ui Der Krieg und die Rechtsverhältnisse . Vom Verbände der
deutschen gemeinnützigen und unparteiischen Rechtsauskunftsstellen ist
ein Merkblatt über die Einwirkungen des Krieges aus die Rechtsver -
Hältnisse herausgegeben worden . Dem Landesgewerbeamt steht eine
Anzahl Exemplare dieses Merkblattes zur Verfügung , die es an
Interessenten auf Wunsch unentgeltlich abgibt .

= : Im ersten Miitterabead des nationale « Frauendienstes sprach
Landtagsabgcordneter Hummel über den Krieg . Einige Hunderte von
Frauen folgten gespannt seinen Aussührungen . Nachdem er die Eiit -
stehuugsgeschichte des Krieges auseinandergesetzt hatte , schilderte er
in fesselnder Form die letzten Juli - und ersten Äugusttage mit all dem
Großen und Aufregenden , das sie gebracht . Er besprach diS allgemeine
Kriegslage auf drei 5iontinenten und ging dann ans die Aufgabe «
ein , die von den Zurückgebliebenen , von Männern und Frauen zu
erfüllen seien . Die Aufrechterhaltung des wirtschaftlichen und geistigen
Lebens , sowie die Vorbereitung zu einer schönen Zukunst müsse inan
unter diese Aufgaben zählen . Der Redner setzte auseinander , warum
wir siegen müßten , und schloß mit einer warmen Anerkennung für die
Frauen und Mütter des deutschen Volkes . Begeisterter Beifall dankte
dem Redner . — Der zweite Mütterabend findet Donnerstag , den 26.
Noveinber , abends 8 Uhr , statt . Frl . Dr . Wohlgemuth wird über das

„Einkommen der Frauen Einberufener " sprechen .
X Furchtlos und treu ! Unter diesem Titel erschien ein von

Joseph Moos verfaßtes Marschlied , das wegen seines gelungene «
Textes und seiner frischen , gefälligen Melodie sich sehr beliebt mache »
dürfte . . Das Musikstück ( siir Klaoier mit unterlegtem Gesangstext )
ist zum Preise von 50 Pfg . im Verlag von Franz Tafel und in jeder
ZNusikalienhandlung erhältlich : der Reinertrag fließt der Hinterbli «-
benenfiirsorge zu.

Neueste Nachrichten.
W .T .B . Berlin , 23. Nov . Dem Gey . Kommerzienrat Karl

Maria Theodor Guillaume in Köln a . Rh ., dem Besitzer des
Theodor Guillaumeschen Familienfideikommisses auf Burg
Gudenau , ist die freihcrrliche Würde verliehen worden .

Anszn .q aus den « tandesbüchern Karlsruhe .
Geburten : !

20. Nov . : Johann Rudolf , Vater Karl Evers , Kaufmann . —
22 . Nov . : Maria Anna , Vater Wilhelm Vogel , Stadtaglvhner . —
23 . Nov . : Johann , Vater Stephan Volk , Parkettbodenleger .

Todesfälle :

20 . Nov . : Maria Höcherl . Haushälterin , ledig , alt 30 Jahre ?
Josef Riminger , Schneider ( z. Zt . Oekonomiehandwerker beim Kriegs ^
bekleidungsaint des 14 . Armeskorps ) , Ehemann , alt 27 Jahre . —
21 . Nov . : Marie Rothaug , Dienstmädchen , ledig , alt 22 Jahro ; Helene .
Brück , alt 82 Jahre , Witwe des Kohlenhändlers Jakob Brück ; Emil
Cleve , Friseur , ledig , alt 20 Jahre ; Friederike Stadel , alt 31 Jahre ,
Ehefrau des Schreiners Ferdinand Stadel . — 22 . Nov . : Johann Ns ,
pcmuk Scheuble , Dreher . Witwer , alt 73 Jahre : Rosina Schnauf « ,
alt 67 Jahre , Witwe des Schneiders Friedrich Schnaufer .

Beerdigungszelt und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen .

Dienstag , 24. Skov . : 2 Uhr : Rofina Schnaufer , Schncidcrnicistrr -
Witwe , Zähringerstraße l ; 3 Uhr ; Elisabeth Jenniz , O ber - Inten -
danturbaufekretärs -Ehefrau , Bürcklinstraße 4 .

Vergnugnngs- nns Vereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil ?u eriebe »l .) "1

Dienstag , den 24 . November

D . H. V. Ortsgr . Karlsruhe . 9 U . Sttzg . t . Moningcr , Konkordiasaat .

Paul Keubergers Kephirvaftillen
ein wertvolles Heil - und Stärkungsmittel für Verwundete und Kranke.
Heubergers Kephir wrrd ärztlich mit großem Erfolae empfohlen , wo es
qilt dieKraftezu heben und den Äorperzustand zu bessern , « chachtel für
§4 Flaschen Mk . 2.60 ,n Apotheken oder direkt von Paul Senber «
Vern (Schweiz ). — Landesausstellung Bern 1914 Gosd . Medaille .

'
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A Dkden .
( : ) Karlsruhe , 24 . Nov . Nach der am 21. November 1914

durch den Wahlkommissär vorgenommenen amtlichen Erwitte -
lung wurden bei der am 17 . November 1914 im 11 . badische»
Reichstagswahltreis ( Mannheim, Schwetzingen . Weinheim)
stattgefundenen Ersatzwahl 11 429 gültige Stimmen abgegeben.
Davon entfielen 1 l 426 Stimmen auf Redakteur Oskar Keck in
Mannheim , der somit gewählt ist : drei Stimmen waren zer -
splittert .

: ! : Engen , 23 . Nov. Eine gestern hier abgehaltene Ver-
trauensmiinnerversammluug der nationalliberalen Partei , die
unter dem Borsitz des Herrn Oberförsters Kaiser stattfand ,
stimmte mit Begeisterung der Kandidatur des Herrn Bürger -
Meisters Schön-Donaueschingen zu . Der Kandidat erschien
selbst in der Versammlung und entwickelte in kurzen Zügen sein
Programm .

Kadifche Chronik .
— Karlsruhe , 2.1 . Nov . Der Vergütung für Borspann und

Spanndienste für Kriegszwecke erfolgt tageweise zu nachstehenden
Dützen , je nachdem Vorspann und Spanndienst « mit Pferden oder mit
Ochsen oder Kiihen geleistet wurden . Der Vergütungssätze betragen
für ein mit einem Pferde bespanntes Fuhrwerk mn Führer 11 .50 Mk ..
für jedes weitere Pferd 6 .50 Mark , für ein mit zwei Pferden be-
spanntes Fuhrwerk mit Führer 18 Mark , also für den Wagen mit
dem Führer 5 Mark . Für Vorspann und Spanndienste mit Ochsen
oder Kühen betragen die Vergütungssätze : für ein mit einem Ochsen
bespanntes Fuhrwerk 9 .50 Mark , für ein mit einet Kuh bespanntes
Fuhrwerk 8 .50 Mark , für jeden weiteren Ochsen 4 .50 Mark , fiir jede
weitere Kuh 3 .50 Mark , für den Wagen mit Führer 5 Mark . Bei
Feststellung der Vergütung wird der Tag von Mitternacht zu Mit -
ternacht mit der Matzgabe. das; bei einer Leistung von mehr als
12 Stunden innerhalb desselben Tages ei» Zuschuß in Höhe der
Hälfte des Tagessatzes gewährt wird . Wird der Vorspann mit einen
halben Tag — sechs Stunden — oder darunter in Anspruch genom-
men, so ist die Halste des Tagessatzes zahlbar .

X Weingarten . 23 . Nov. Eine hiesige Dame erhielt dieser
Tage von Hauptmann Eraf v . Ramboldt vom Infanterie -Regi¬
ment 124, in dem er . wie der Oberschw. Anzeiger" schreibt Mit -
teilung machte, daß in seinen Schützengraben ein Stein geflogen
kam der mit einem Stück Papier umwickelt war. Auf diesem
Zettel standen von Franzosenhand geschrieben die Worte : Noch
sind wir Feinde, bald aber werden wir Freunde sein . — Nieder
mit England.

) .( Pforzheim, 23 . Nov. Am Samstag nachmittag stürzte
eine einer Mannheimer Firma gehörende Dampfwalze von
der Haltestelle in Dillstein den steilen Eisenbahnweg hinunter.
Sie ritz zwei Anhängewagen mit sich hinab , drei weitere Wagen
blieben auf der Straße stehen. Der Führer und der Heizer ,
die auf der Dampfwalze standen , sprangen rechtzeitig ab. Der
Materialschaden ist bedeutend, da sich die Maschine über-
schlagen hat .

O Mannheim , 23 . Nov. Nach einer Mitteilung des Hof-
theaters tritt der Hofschauspieler Paul Tietsch am 30 . No-
vember in den Ruhestand . Tietsch gehörte seit dem 1 . Sep¬
tember 1886 dem Verbände des Hoftheaters an .

h . Mannheim . 23. Nov. Bei dem Versuch , auf einen
fahrenden Straßenbahnwagen aufzuspringen , wurden letzte
Woche der 17 Jahre alten Verkäuferin Ida Hahn beide Beine
üIerfahren. Ihre Verletzungen waren so schwer , daß sie gestern
gestorben ist.

Mannheim, 23. Nov. Das l ^ jährige Söhnchen des
Eisendrehers Karl trank in einem unbewachten Augenblick
Petroleum und starb kurze Zeit darauf.

) -( Heidelberg , 23 . Nov. Ein alter bewährter Kämpfer
aus den glorreichen Kriegen 1866 und 1879 , der preußische
Oberst a. D. von Eaqette ist hier im Alter von 89 Iahren gc-
starben. Er stammte aus Breslau und war der Sohn eines
Generals . Mit 16 Jahren wurde der Verstorbene Leutnant
und im Kriege gegen Frankreich mit dem Eisernen Kreuz aus -
gezeichnet . Nach dem 70er Krieg nahm er seinen Abschied und
verbrachte seine Ruhetage in Heidelberg.

D Weiuheim . 23. Nov. Ein Taxameterauto aus Mann -
heim, mit dem mehrere junge Leute einen Ausflug unter -
nommen hatten , kam gestern nacht bei der Heimkehr auf der
Landstraße zwischen Weinheim und Viernheim dem Chaussee -
graben zu nahe , und stürzte sich überschlagend, in diesen hinein .
Der Chauffeur und die drei Znsassen — davon zwei aus
Mannheim und einer aus Viernheim — erlitten recht erheb¬
liche, aber nicht lebensgefährliche Verletzungen . Der Kraft-
wagen wurde stark beschädigt . Zwei Wärter der hiesigen Kreis¬

pflegeanstalt leisteten die erste Hilfe. Mittels eines zweiten
Automobils wurden die Verunglückten heimgefahren.

£ Bietigheim (A- Rastatt ) . 23 . Nov. Unsere Gemeinde
will die im Felde stehenden Bictigheimer Krieger am Weih-
nachtsfeste durch Liebesgaben erfreuen . Man will hierzu eine
Summe von 1209 Mk. aufbringen , zu der die Vereine , die
Bürgerschaft, die Ee -neindekasse beisteuern werden . Auch eine
Kirchenkollekte soll zu diesem Zwecke veranstaltet werden.

# Sinzheim (A . Baden ) , 23. Nov. In hiesiger Gemeinde
ist die Maul , und Klanrnseuche ausgebrochen.

= Ottenhofen sA. Achern ) , 23. Nov. In der Nacht vom
Samstag auf Sonntag wurde das Wohnhaus des Gipsers
Springmann an der Hagenbrücke dehier größtenteils ein
Raub der Flammen . Das Feuer , welches kurz nach 4 Uhr
früh entdeckt wurde , ist in dem angebauten Materialschuppsn
ausgebrochen. Die Ursache wird in nicht genügend gekühlter
Asche vermutet , welche fahrläsiigerweise in einem Holzgefäß
ausbewahrt wurde . Ein großer Teil der Fahrnisse ist durch
das Feuer zerstört. Die Brandgeschädigten sind alle versichert .
Das kaum einen Meter entfernte Nachbarhaus konnte durch
die Tätigkeit der Löschmannschaft gerettet werden.

□ Lahr , 23 . Nov. Unser bisheriger Amisvorstand , Geb .
Oberregierungsrat Beck , hat am Samstag mit seiner Familie
unsere Stadt verlassen, um in Karlsruhe die Leitung der
Landesverficherungsanstalt in Baden zu übernehmen . — Im
1 . Stock des Schulhauses der Höheren Mädchenschule wird von
morgen ab eine KriegsschreiSstuSe Platz finden , die werktZg-
lich von 6 bis 7 Uhr geöffne! ist . — Von hier aus sollen die
Truppen der im Felde stehenden Regimenter 169 . 86 und 171
mit einer größeren Weihnacktssendung bedacht werden . — Die
Stadtverwaltung hat auf Vorschlag der Notstandskommission
die Einführung eines Fifchmarktes

"
beschlossen. Er wird an

jedem Freitag auf dem Marktplatz abgehalten werden . Die
Fische werden zum Selbstkostenpreis abaegeben.

K Emmendingen . 28 . Nov . In der Elz hat der Lachsfsng
begonnen. Es wurden bereits stattliche Tiere gefangen.

: : Freiburg i . Br . . 23 . Nov. Die Freiburger Handelskam-
mer stellte in ihrer letzten Sitzung fest , daß allenthalben in
Deutschland gewerbliche Unternehmer , die bislang für Unter -
scheidung ihrer Geschäfte von verwandten Betrieben sich fremd-
sprachlicher Bezeichnungen, sei es bei Ladenanffchriften . fei es.
in der Kundenwerbung bedienten , der vaterländischen Be-
wegung dadurch Rechnung tragen , daß sie der deutschen Sprache
den Borzug geben. Um Verstößen gegen diese gewiß allgemein
zu billigenden Grundsätze zu begegnen, hat die Handelskammer
sich an das Amtsgericht mit dem Ersuchen gewandt , auch das
Amtsgericht möge bei Anmeldungen unzeitgemäßer Firmen -
bezeichnungen auf die Anmelder im Sinne der Abwehr unan -
gebrachter Fremdtümelei einzuwirken suchen.

» Engen , 23 . Nov . Ein großer Brand vernichtete in der
Nacht von Samstag auf Sonntag den in der Gemarkung Ducht -
lingen gelegenen Krähet Hof. Das Feuer war gegen 1 Uhr
auf bis jetzt noch unaufgeklärte Weife an zwei verschiedenen
Stellen zu gleicher Zeit ausgebrochen. Die ganze Oekonomie
war in kurzer Zeit ein Trümmerhaufen . Den herbeigeeilten
Mannschaften der Nachbarorte , hauptsächlich Schlatt , gelang es
nur noch, einen etwas abseits stehenden Feldschuppen zu retten .
Der Schaden ist sehr groß, er beziffert sich auf zusammen 89 609
Mark . Sehr zu beklagen ist die große Zahl des zu Grunde ge-
gangenen Viehes . Es verbrannten 3 Pferde . 2 Ochsen, 2 wert -
volle Kühe , 5 Stück Jungvieh und 44 Schweine. Besitzer dieses
Hofes ist Freiherr von Reischach , Pächter zur Zeit Herr Sauter .
Der Hof sollte dem „Heg . Erz .

" zufolge auf 1 . Februar 1915
neu verpachtet werden.

( !) Konstanz . 23 . Nov. Der Reiseverkehr aus der Schweiz
nach Deutschland steht z . Zt. unter peinlichst genauer Kontrolle.
Eine größere Zahl Reisender , auch Familien mit Kindern ,
wurde in Schaffhausen, wegen ungenügender Reisepapier :
zurückgewiesen und mußte nach Zürich zurückfahren, um vom
Konsulat sich gültige Ausweispapiere zu beschaffen . Die ge -
wöhnlichen Reisepässe werden nur im Grenzverkehr von 15
Kilometern als genügende Ausweise erachtet.

Abändernna des Weinqesetz ^ö .
— Karlsruhe, 24 . Nov . Aus Berlin wird der „Franks . Ztg.

" ge
schrieben : In seiner letzten Sitzung hat der Bvndesrat Abiinderun
gen der von ihm erlassenen Ausführungsbestimmungen zum Wein-
gesetz beschlossen. Damit findet eine im Reichstag an die Regierung
gerichtete Anregung ihre Erfüllung .

Es handelt sich um die Verwendung von Obstsäften bei der Her-
stellung des Haustrunkes . Gegenwärtig ist die Verwendung von
Obstsästen für den Haustrunk nach den vom Bundesrat erlassenen

Vorschriften nicht statthaft . In den Kreisen befrnders der süddeu^
scheu Wemgutsbesitzer, war aber seit längerer Zert der Wunsch >3««

getreten , es möge zu einer besseren Verwertung geringer Weine i
den Haustrunt ein Verschnitt mit Obstsästen zugelassen werden.
Frühjahr dieses Jahres sind die am Weinbau beteiligten Bunnes
regierungen um eine Begutachtung der angeregten Abänderung
sucht worden . Da keinerlei Bedenken dagegen erhoben wurden,
der Bundesrat jetzt seine Ausführungsbestimmungen dahin ao-

geändert , daß die Verwendung von Obstsästen für den Haustrunk z •

geloffen ist.
Ferner ist aus den Kreisen der Weingutsbesitzer eine Abänderung

des Weingesetzes beantragt , die mit den gegenwärtigen wirtschai ^
lichen Verhältnissen im Zusammenhange steht . Der diesjährige Serl ' !>
hat als Folge der ungünstigen Witterung in vielen Gegenden eme>
Wein ergeben, der bei Anwendung der im Weingesetz erlassenen Be
stimmungen über die Zuckerung schwer verwertbar sein wird ,
kommt hinzu , daß auch der Mangel an geeignete, ! Arbeitskräften die

Weinproduzenten in eine schwierige Lage versegi hat . Deswegen
besteht bei ihnen der Wunsch , es möge unter Berücksichtigung der be¬
sonderen Verhältnisse dieses Jahres durch Abänderung des Wem-

gesetzes eine Erleichterung in Bezug auf die Zuckerung gewährt wer -
den . Bereits haben Beratungen der zuständigen Stellen mit
tretern der Weinproduzenten und des Weinhandels stattgefunden.
Zu welche,, , Ergebnis die Erwägungen führen werden, läßt sich vor«
läufig »och nicht übersehen.

Von der badischen Fcideisenbahntruppe .
zx?. ÄGtletnJic , 23 . Nov. Ein badischer Eisenbahnbeamter , der

sofort bei der Mobilmachung einem Eisenbahnregiment zugeteilt
wurde und sich seit dem immer dicht hinter der Front befindet ,
an seine Kollegen in Karlsruhe einen längeren Brief gerichtet,
welchem er über feine Tätigkeit und feine Eindrücke im Feindesland
erzählt . Tiefem Brief , der uns freundlichst zur Verfügung gesteut
worden ist, entnehmen wir folgende Stellen :

Am meisten Interesse für sie haben doch die dienstlichen VerlM '
nifs«. Mit Ausnahme von L . . . hatte ich täglich 12 Stunden Dienst
( doppelte Swtionsbesetzung ) . Hier in M . , . mache ich Dienst
Fahrdienstleiter und wechsele mit dem Vorsteher, einein preußischen
Unterassistenten, ab . Wir haben uns den Dienst so eingeteilt , daß
jeder jede zweite Stacht Ruhe hat . Unser Dienst ist anstrengend und
nicht ungefährlich. Wir übernehmen die Stationen in ganz unae -
ordneten Verhältnissen . Die Bahnhöfe , oft die Stützpunkte zu ® n*
griffen oder Verteidigungsstellungen , sind vielfach von den vorher -
gegangenen Kämpfen arg mitgenommen . Da wartet eine llnmens«
Arbeit technischer und betriebsdienstlicher Natur auf die Eisenbab^
truppen . Die belgischen und französisches „Kollegen" lassen P®
manchmal lange nicht blicken ; alles scheint ausgestorben ; rauchen
aber auf , dann können sie sich nicht satt sehen , wie wir den Betcicb
handhaben .

In meiner Nachbarschaft in den französischen Stellungen bei
C . . . hatten weittragende englische Geschütze den „Bahnhof

" E . -
der aus einem Wagen 4 . Klasse bestand, beschossen uns ^ast
zertrümmert . Die Eleicverbindung mit A . . . war bereits " ®a

.
6

beschädigt als sich die dort befindlichen 2 Telegraphiften und di ' beu
den Weichensteller entschlossen , die Station , d . h . den Wagen , "**
halbzerstörtem Zustand nach A . . . zu schieben, wo sie auch u>W '
behalten ankamen.

Aasseruaus ves Rhein ».
Schnfferinsek. 24 . Nov morgens 6 Uhr 1 .26 m ' 23 . Nov.
Kehl. 24 . Nov . morgens 6 Uhr 2 26 n (23 Nov . 2,29 m )
Ma - an . 04 . Nov . morgen? 6 Uhr 3 .75 m ' 23 . Nov . 3 .84 m)
Man „ Seim. 24 . Nov . morgens 6 Mir 3.02 m (2 'd . Nov. 3 . 16 r.)

Aus den Kurorten .
X Bad Wildungen , 20. Nov. Die Besucherzahl unseres Bad«,

betrug am Saisonende 1814 : 11325 Personen .
Y///////A

\ CchsU

in Feldpostbriefe«
%nisfe CkM ?s -Mzrken I

h

&s////////v///////////v ^ ^̂

7 is öeut schs Art .
Ein Römern aus unfern großen Tagen von Paul Burg .

(2 . Fortsetzung .) Nachdruc! verboten .

Stumm waren ErHardt und seine Frau weiter geritten ,
bis ihnen dann kurz vor der Stadt das Schicksal unvermutet
eine Mahnung gab : Seid menschlicher mit Euch, ihr modernen
Menschen !

Eine Zigeunerin lief zwischen die ruhig trabenden Pferde
und pries laut ihre Wahrfagekunst an .

Lächelnd hatte ErHardt das bunte Weib gewähren lassen ,
aber eine fremde Strenge lag jetzt auf feinem Gesicht, als
Elena , nach der ernsthaften Aussprache im Sattel ein wenig
übermütig , mit leuchtenden Augen die alte Excellenz anrief ,
die schon mit dem Schlafe kämpfte:

„Oma , noch etwas Neues ! Wir haben uns von einer
Zigeunerin die Zukunft prophezeien lassen .

" —
„Elena , dann aber bitte drinnen , sonst weih es morgen

wieder jedes Kind " mahnte ErHardt und drängte die beiden
Frauen ins Zimmer hinein .

Die altc Excellenz stand hochgereckt am Tisch. Ihr weißer
Kopf reichte C ■ena bis zur Schulter . Von dem Worte Prophe -
zeiung Halle ?! die alten Augen einen hellen Glanz bekommen .

„Erzähle !"
Elena faßte sie um die Schulter .
„Oma. es ist ja zu dumm. Mir hat das Weib gesagt , ich

hätte eine lange und lautere Lebenslinie in der Hand . Und
ErHardt . . . Du , die Lebenslinie hat sie dir ja garnicht
gesagt , nicht — ?"

„Ich hatte schon von dem unfinnigen Prophetenspruche
genug, " wehrte er ab.

„Na , und du ? " —
„Oma , es soll . . . Na . wie war es doch gleich — ?
Deines Urgroßvaters eigener Urenkel tötet dich. Aber du

wirst deinem Todfeinde nicht ins Auge schauen .
Oma , denk doch bitte nach , was das für ein barer Unsinn

ist ! Oder meinst du , weil es so geheimnisvoll klingt — ? Also
zählt an den Fingern ab : Alle Jage ?n -inner haben u: r einen
Sohn gehabt . Niemand als Erhard ' ist also feine Urgroß¬
vaters eigener Urenkel. Da müßte er sich schon selbe . . .

„Das ist ja sinnlos ! Wie könnt Ihr denn denken , daß
ich . . . ! Nein , so etwas tut keiner, der Jagemann heißt .

"
Zornig stand Erhardt vor den beiden Frauen . Begütigend

schlang Elena den Arm um ihn und zog ihn mit sich .
„ Komm ; ich bin so müde heute von all dem Reden und

Denken .
"

„Gute Nacht , liebe Oma !"
Die alte Frau nickte ihnen zu und nahm ihre Kerze vom

Tisch, von der sie sich nicht trennen konnte, allen neuen Licht ,
arten zum Trotz . Sie war es gewöhnt , noch eine gute Weile in
Selbstgesprächen durch ihre Stube zu wandeln und auch noch
einige Zeil wach im Bett zu liegen . Dann löschte sie das Licht ,
faltete die Hände und schlief mit ihrem Gotte ein. Seit , vie-
lcn, vielen Jahren .

Die große Stube mit den drei Fenstern und die lange
schmale, einfenstrige Kammer waren der alten Exzellenz von
Jagemann ureigenes Reich . Hier hatte noch kein neuer Ge-
schmack Einzug gehalten . Duftige Schleiervorhänge mit braun -
samtenen Schleifen hüllten zierlich die weißen Fenster ein.
Rings von den Wänden grüßte Bild neben Bild . Und in wei -
cher Maserung glänzte der birkene Stuhl und Tisch, geschweifte
Lehnen, mollige Polster luden zum Träumen ein. In dem

schlanken Kronleuchter prangten vier Kerzen, und die alte
Exzellenz hielt darauf , daß sie immer hell und froh flammte»-
Oft mußte Reinhardt auf den Trittstuhl steigen und mit der
Li* "

T;ere hantieren .
'• diesem Reiche gab die alte Freifrau von Jagema »»

; ede . Abend und jeden Morgen ihren Erinnerungen Audi '-' »»'
Sie konnte lange Zeit vor einem der alten dunklen Port " »
stehen und Zwiesprache mit den vertrauten Gesichtern haU^Darum nannten sie auch in der Residenz das Reich der alten
Frau die Ahnengalerie und sie selber die EroßSieg ^

'
bewahrerin . Bei den meisten freilich hieß sie einfach
ehrenvoll die „Oma"

. So hatte sie schon geheißen, als
Hardt ein ganz kleiner Junge war und noch nicht lau?
kennte. Seine Mutter war bei der Geburt gestorben . le*
Bater im auswärtigen Staatsdienst . So zog die Cia811*"

?'
seit achtzehn Jahren Witwe , den Säugling auf und des o |
geweckten Kindes rührender Dank war sein erstes, kaum
nchmlich gestammeltes Wort : Oma ? ... . . .

Jene Stunde war ihr unvergeßlich. Mit dem >
und dem Kinde war sie ausgefahren und kam an dem
Junitag erschöpft zurück. Auf der Promenade begegnete
der Fürst . Er blickte sehr ernst darein und wehrte tyr
Eruß ab.

„Exzellenz , der Kaiser ist gestorben!"
Sie war so erschrocken , daß sie keine Worte fand - j

Mädchen stand mit dem Kinde auf dem Arme dabei . «
ErHardt zerrte an den schweren schwarzen Haubenschle «^ "'

„Unser guter Kaiser Friedrich !" — ,Da reckte das Kind die Arme hoch und rief : 0m (WeJi
„Da haben Sie einen guten Gefährten für das * . t]

liebe Jagemann . Gott befohlen ! " Der hochselige Fürst re
ihr die Hand und nickte dem knickenden Mädchen zu.

(Fortsetzung folgt. )
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Festhalte KarSsruhe «
Mittwoch , (lau 2. Dezember 1914 . abends 8 '/< Uhr .

Einlaß 7 7 - Uhr . Ende 10 Uhr

Zum Besten des Roten Kreuzes u . der Kriegsnotleitlenden .

Kadifche Presse .
Seite &

des SSroföh. Hof -Qrcfcesters
unter Leitung des

Herrn Hotkapellmeisters Aifced Lorentz
Solisten : Frau Hertha Jay - von Seideneck (Violine ) ,
Herr Josef Schöffel , Grossh . Bad . Hofopernsänger

Dritte Symphonie in Es - Our.
(Eroica ). a ) Allegro con brio.
b) Marcia tunebre , c) Scherzo ,
d) Finale .
Lieder f . Tenor mit Oro' iester -
begleitung. a ) Adelaide,
b ) An die Hoffnung , 1 instr .
op. 94 , c ) Die lihre > von
GotUjs au » der Natur ) F. Motu

Herr Josef Schiftet.

a

4.

Beethoven -Abend
Feierlicher Marsch aus den
„Ruinen «on Athen" .
Zwei Romanzen (F- u . G-Dur
für Violine mit Orchester¬
begleitung.

{■tau Hertha 16626 ]
Jay - von Seldencck

Ouvertüre zu „Leonore" Nr . 3.6.

Karten zu 2. - -, 1 .50 . l — Mk ., 75 und 50 Pfg , von Mittwoch , j
den 25 . November an in der Musikalienhandlung von Fritz |
Müller . Kaiserstraße , Ecke Kaiserpassage , täglich von 8 bis 1
und 3 bis 8 Uhr , am Konzerttage nur bis 5 Uhr , und an der
Abendkasse erhältlich . Q er Konzertvorstand .

Freu Palm -Cordes
Gesangschule

Söllingen bei Durlach.
Schriftliche Anmeldungen . 6055a .2 .2

Einige Pnppenbiinifc !
Sämtliche Ersatzteile für alle Puppenarten.

Großes Lager und Anfertigung von echten Haar -
uud Aurora - Perücken .

Celluloid - uud Charakter - llabr « , sowie
Ijcdergestelle in reicher Auswahl.

33S> Auf Gelenkpuppeu 25 Prozent Rabatt
wegen Aufgabe dieses lwegen Aufgabe dieses Artikels .

Vollständige Garderobe . 16210.4 .2
Billigste Preise . — Fachm . prompte Bedienung.

Oskar D © cker Perück8nmacher
KaisersfraQe 32 .

und Puppenklinik
Telephon 1363 .

Geschenke für unsere Krieger u .
verwundete Helden 16354

Poftkarten , von hies. Künstler entworf. , 100 St. M. 3 .50
nach auswärts gegen Einsendung von M 3.70 franko. ==

Toftkarten-Sammelmappen , Photographie -
nahmen, die beften Kriegssdiavplâ karten,
Bilder unserer sämtl. Heerführer etc. etc.

Fz , Otto Schwarz , Kaiserstraße 225 .

TjoQlsäume
fertigt auf alle Stoffe in 7 verschiedenen 'Breiten,
per TUeter oon 25 Tfg. an, gerabefinig und
in alfen modernen geeigneten Zeichnungen

71. Ziegfer, TCaiserstrasse 1$8. X4K»

Für Militär

reinwollene Unterkleider , ßetnden ,

Gosen , Jacken , rojjsetd. Winterljemden
nach Maß Mk. 10 . — .

A . H . ROTHSCHILD
Kaiserstraße 167. Telefon 1556 .

16670

Feldpostbriefe
\ nth- ca . *| ,0 Lll»r Kognak », Kirschenwasser - , Ruin - und
* r .raU > Verscbnitt , Zwetscbitenwawer oder Likör ,
•cnicki direkt ins Feld bei Einsendung von 85 l 'fg , beste Qualität

Mk. 1 .05 (mit Adressenangabe und evtl. Begleitschreiben )

L . R , SeStz , Brennerei, Blankenloch
Telephon Weingarten Hir . 33.

Wiederverkäufer werden allerorts gesucht , B46250 .6.B

Zigaretten — Liebesgaben .

,
Zur WeiHnachtsjaminiung

afvlu ^ mich entschlossen, Zigaretten , nur für Liebesgaben . an
r,bote zu Fabrikpreisen abzugeben . S346488.2 .2

Alfred Lehmann , Zigarettenfabrik
HerrenstraKe 11 . Telephon 871

werden
in der

it rasch und billig angefertigt
Druckerei der Bad . Presse .

Q 4a k . Tr ,
Mittwoch d . L5 . XI . 14.
4 Uhr niigg Schw .- O.

I » . II . V .
Geschäftsstelle :

SopHii ' nstrasie 25
Fernspr . 5661.

Gescliäftsstnnden :
9 bis 3 Uhr .

Krankenkasse,Stel¬
lenvermittlung ,

Rechtsschutz, Spar¬
kasse , Lesezimmer , LeyrlingsHeim .
Heule . Dienötag , abends !» Uhr :

Wereinsabeech
IM .'lioninger (Konkordiasaal ) ,

freitags : « tammtiich Moninger
( rundet Tisch ).

IlnimW i
Fräulein erteilt gründl . Unterricht
im Weißnäben . Eintritt jederzeit .
Anmeldungen täglich von 8—5 Ilhr
16652 D nialasstraste 6 , Part .

Beitmu - ' g :
A. Jlaier & Co ., G. m . l>. H. ,
'Mannheim () . 6 , <>, Tel . 3305 , bei

Ermittelungen . Erforschungen u.
Privatauslünkte aller Art . 1453ar

Pension Müller
Karlstraste S « 46646

sU? ut« iÄg -MMM .

Pelze .
bekannt billigste Preise . 15597

WWM . 34,12r .
Angehörige v . Kriegern Srtrarabaü

Haufe
getrag . Kleider . Schuhe . Stiefel
u . s. w . Zahle nachweislich höchsten
Wert . £>46647 .2.1J. Silber, Markgrafen str . 19.

Telephon '2477 im Hause .

Kartoffeln !
( Salat ), sogenannte Mansie , sind

u haben : Auch , Wald strafte 54,
LelepSon 1304 . 2346602

Kraut-Adschlag.
Schönes , ßvofsco Kilderkraut ist

fortwährend zu haben , pro Kopf
30 Pfg ., bei groberAbnahme billiger .
4 .1 Schwarzer Adler . Sb"®'

Teleph . 1 ^85 Kronen str . 53.

Kaufe Rejibestände ,
sowie ganze Lager jeder Art gegen
Kasse. Angebote unter Nr . B46c>6ö
an die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten . & 1

Wer vermittelt
MilttärSieserungeu
gegen hohe Provision oder Gewinn -
beteiligung . Adressen unter Nr .
16657 an die Geschäftsstelle der
„Badiscben Presse " .

Beirat .
Gebild . junger Herr wünscht

tücht . Fräulein (möglichst mniik .)
kennen zu lernen zwecks Heirat .

Anträge unter Nr . $846625 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Pre sse " .

Herr , Ende 30 , akadem . geb .. in
Vensionsberechtigter , guter Position ,
alleinstehend , viel gereist , von statt -
lichem Aeunern und tadellosem
Charakter , wünscht baldige

mit vermögender Dame (junge
Witwe nicht ausgeschlossen ).

Direkte genaue Angebote erbeten
unter Nr . B46538 an die Geschäfts -
stelle der „ Badischen Presse ".

Vermittler verbeten . 3.2

heiraten ! -m *
Herren u . Damen bess. Standes

werden jederzeit reiche Partien
diskr . nachgewies d . Fr. Lell ers Büro,
finnneftr . 5U, B .- Baden. 204 Porto
erwünscht . Gegründ . 1884 . B46667

^oitiscfitcu Matlöriilje .
Dienstag , den 24 . November .

11 . Abonnements - Vorstellung der
Abt . B (gelbe AbonnementSkarten ) .

nr -jg~ fttchif Preise .

Der Waffenschmied .
Komische Oper in 3 Akten . Text

u . Musik von Albert Lortzmg ,
Musikal . Leitung : G . Hosmann .

Szenische Leitung : HanS Bussard
Personen :

Hans Etadinger , berühm -
ter Waffenschmied und
Tierarzt Hans Keller .

Marie , seine „
Tochter Th , Müller -Reichel .

Gras von Liebenau ,
Ritter Fritz Meckler

Georg , sein Knappe H - Bussard .
Adelhos , Ritter aus

Schwaben Karl Dapper .
Irmentraut , Stadingers

Base Marie Moie !- Tom,ch >k
Brenner , Gastwirt u . Stadin -

gers Schwager Josef Grotzinger .
Ein Geselle „

Karl Ar ras .
Tckmiedegejellen . Bürger u . Bür -
gerinnen . Rttler . Knappen . Ritter -
irauen . Pagen . Herolde . Reisige .

Boik.
Anfang 7 Uhr . Ende geg . ' i«1vUhr .

Abendtahe von ' 1,7 Uhr an .

Füi unsere Krieger empfehlen
Reinwollene

Unterjacken u . Westen

MüHtärhemden, la Qualität
Militärhosen , dicke Qualität
wollene Schiesshandschuhe von Mk 1.— an
wollene Kniewärmer . . von Mk 2. — an
wollene Leibbinden, gestrickt von Mk . 2. - an
vjollene Kopfschläuche . . von Mk , 1.10 an

bunte Taschentücher, Fusslappen . Puls¬
wärmer, wollene Socken, woll. Decken . 16656

Glesch w . Buer
Spezialhaus für Braut- und Kinder-Ausstattungen
Waldstraße 49 . Telephon 579.

Die neue Waffe !
Berlin . 24 . November 1914.

Die neue Waffe im Kampf gegen Seuchen «
erkrankungen (Typhus» Ruhr , Cholera it .), deren
Gefahr unsere tapfere» Krieger stark ausgesetzt find,
bringt die Chemische Fabrik H . Weltx , G . m .
ö . Berlin -Steglitz mit ihreu glänzend
begutachteten , unschädlichen Mikrocid -
Tabletten lgesHützt uns pat . ang ), sie des-
infizieren binnen 2 Minuten verunreinigte « Wasfer,
sind im Gebrauch erfrischend uud angenehm uud in
allen Apotheke« und Drogerien — Portofreie Feld -
postPackung 3« St . & i 50 — zu haben.

Allein -Vertretungsbezirke noch zu vergeben . 60S6a

II.
für unsere Soldaten :
Taschenlampen

Mk . 0.60, 0 .70, 0.80 usw.
Taschenlampen zum Anhängen

Mk . US , 1.80, 2 80 usw .
Militär -Lampe , ganz emailliert mit

neuem Schraubkontakt Mk,3 .2S
=z - Ersatzbatterien

Mk . 0 .30, 0 .40, 0 .50 , 0.68
Ersatzbirnen Mk . 0.25, 0.35 usw .
BenzinfeuerzeugeM .0 .20,0 .25 usw .
Luntenfeuerzeuge . . Mk - 0.30
Ersatzlunten . . . . Mk - 0 .05
Ohrenschützer , feldgrau

Mk . 0.40, 0.60
— Wiederverkäufer hohen Rabatt —

Karlsruhe , Kaiserstrasse 81/83 . 16668.7.1

Feldpostpakete
21 . — 30 . November

Karlsruher Punsdiessenz
Fabrikation seit 1855

S Flaschen in fester Verpackung versandtferlig Mk . 7 .50 .

HilfCh -Apotlieke , Karlsruhe
Telephon 140 » . 16546 .8.2

IJilllU Ulli' IIIIIIlllllll IiUlli Iii III il "III

„ K " brot .
Händler , welche den Vertrieb von

Kaitoiielflocken Kartofielwalzmebl

Kartoiieistärkemehl

zu Zwecken der Brotbereitung aufnehmen wollen , werden

gebeten , sich an uns zu wenden .
Ein provisionsweiser Verkauf durch Agenten findet

nicht statt ; desgleichen ist eine Ucbertragung des Allein¬

verkaufs für bestimmte Gegenden ausgeschlossen .

Berlin W . 9, SchelllngstraBe 14 - 15.
TrockenkartoifeU

6ü93a -2 . i Verwertungs - Gesellschaft m . b . H.

Ankaut
fortwährend v . getragenen >>crrcn -
kleider , ?. tiefel . illire » , Golv , Pia -
lina , Silber u . Brilinnte » . Militär -
Nnisorliic » ,gcbr « «chle ^ ettci ! ,nn !ize
Haushaltungen , sowie e ! » ^ . Möbel
stücke. Psnndscheine » . Gebisse und
jollle liier für , weil das grvstte Ge -
schiist , mehr wie jede Koiilnrren ».
Gest . Offerten erbittet Erstes » nd
grösttes An - nnd Perkaussgeschait
15570 vorm . I,ev »'
Tel . Ü015 Markarakenstrasie 82 .

Tele ^ rauiui ! -^ s}_
Kaufe abgetragene VCtrcntieiicr .

Schuhe u . Stiefel,Packtuch : zahle d e
höchstenPreise . (Einschreiben !)

I. Zimmermann, Durlacherstr . 75.

; i
B"

Wer erteilt etilem Mjiibttpen
, Schüler Unterricht in « rhüit »
| und Runds « , ist ?

Angebote unter Aufgabe von
Einpsehluiigen unt . Nr . 16645

! an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

' Verkaufe
cm Cello , (elit träft . Crcheiter »
iuttrumeut , eine Violine und ein
Viola sehr billig . B46427 .2.2

Honrath . Obermusikmeister .
Ettlingen .

DaS Ref »rve -La,arett VII (E« r »
»ierpiatzl bittet für die Dauer de»
Laqarettbetriebs um gefl . leihweise
Ueberlassung einer Personen -
!l '.' age . Angebote wollen daselbst
abgegeben werden . B46597 .2.2

Meld - In ». » BatL KI bittet um
leibweise Ueberlassung einer

Schreibmaschine
auf die Dauer von 5—6 Wochen.

Mitteilung erbeten Gre > ad . - Ka »
lernt . StabS -'Hebiinde . S . 4 .

■ F _ . wvv
sollen die Glaser -Arbeiten für das
Postgebäude No . 106 (Los 27 ) in
einem Los öffentlich verdungen
werden .

Verdingungsunterlagen könne »
im Bauamt eingesehen und soweit
vorrätig gegen porto - und bestell -
geldfreie Einsendung von 2.50 M .
(keine Briefmarken ) bezogen werden .

Versiegelte und mit entsprechender
Aufschrift versehene Angebote
müssen am 1 . Dezember 11H4 bis
4 ' 6 Uhr nachm . dem Bauamt vor¬
liegen . Eröffnung der Angebote' /i Stunde später in Gegenwart der
Bewerber oder berechtigte Vertreter .

Truppenübungsplatz Heubera ,
LI . November 1914. 6099a

.viilitiir -Neubauamt .

Ausschreibung
^ür das Truppenlager Heuberg

Gegen monatliche

Ratenzahlungen
erhalten Sie von reeller Firma

streng verschwiegen
VamenKoitüme , Mäntel

• Pelze O
KerrenKouseKlion
MmWumire » all« M

Gest . Angebote u . Nr . 16449 an düe
Geschäftsstelle der „Bad . Presse ' erb .

Zu kaufen gesucht

Gebr. WollWlrntze
zu kaufen gesucht . Angebote mit
Preisang . unter Nr . B46441 an die
G eschäfts stelle d . . Bad . Presse "

. 2.S
Zu kaufen gesucht gebr . kleiner gut .

mit Rohr im Preise bo«
ölCrU 16—26 Mark . Angebot «
unter Nr . B48629 an die Geschäfts »
stelle der .̂Bad . Presse '

gut erhalten , zu kauf «« gesucht .
N «b«niusschule . Zimmer

Abend» 6 Uhr . 1669812

Ski gesucht.
'bäte unter Nr . B46S35 an
schäftftelle der „Bad . Presse 'die

Angebote
e Geickäi

^ li verkaufen

Last - Auto.
16- 90 Zentner Tragkraft , zu der»
kaufen od. zu vermieten . B46W0
6. 1 vhr . Haab , « erwigftr . 36 .

Billige Röbel wea . Platzmangel:
Bücherschränke. Chiffonniere , Di »
wan . ^ lurgorderob « , Bettstelle ,
Waschtisch, Nachitiich , weik . Aus »
zieh- u. an » . Tische. Stühle , Kuchen»
schränke , Bettstellen m . Rost. kompl.
Bett «n. Büfett . Klubsessel , Kinder »
wagen . Deckbetten . Kopfkissen, vev-
schled . Spiegel . Scblafzimmerein »
richtung . sonst verschiedene Möbel
billig zu verkaufen . B48SV4

vammstraft « S. im Hof.

Ii
Schlafzimmer und
Eiche, ilEiche, kurz ,
Matratzen , ^ cyoner u . mo >te, Diwan
u . Ausziehtisch billig zu verkaufen .
B46621 Kaiser -Allee 27 . 8 . St .

Zwei voll ständige Betten , gleiche,
mit nutzbaumpolierten Bettstellen
und gutem Bettwerk , sowie ein voll-

3 .8 ZÄh
'
ingerflraf >e Lt . 2 . St .

Eine Slahmasmiue ,
sehr gut erhalten , 1 jlücheuschrank .
1 groker u . 4 kleine Hobel zu vert .
B46601 Kaiser -Passage $ 1 , IL

Jlüftmajd)ine,KEÄ '?S
B46662 Kriegstrabe 40. L. St .. l.

Heeren - nn 'o Damen - Fahrrad
sofort sehr billig abzngeb . B466W

Osiendstra '-e 1 , n . Stock , links .

Sattes ÄW
kompl ., mit Zaumzeug , der . neu .
zu verka iisen . B -16449.2.2

[Single , Mariensrr . I .! .
Mittelgrotzer , schöner Herd billia

zu verkaufeu . B4L637
« arlftra ' -e « 4 . I St . , Ik ? .

Kochherd, « Ä -
B46673 Anuilicnftvri ;: i;- 43 .

2 flfüfi? ÄMMUer
u . kleinere billig zu verkaufcu .
B46L62 Lamm str . C, im Hof .
UrAtntllttn sowie Slrmccrciiulvci -
ÄiVÄttMjj , billig abzugeben .
B16664 rtiiUtiiigttfiraf ; e .!? . 1 . St .

Hüsten
in jeder © vöf$c und Menge stets
zu verkaufen . 346610

Fallt , Kaiserstrafte 71

NehplNfcher , 11
kleinrassig . billig abzugeben . B'« °'

Laiiteibki 'astr . 14. 3 . St . recht .' .

B466SS « aiscrstr . 1 ^ 9 , 3. St .
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Aus der 80 . gerfoßliße .
(Namentliche Verlustliste badischer Regimenter . )

Erenad ? cr - Regiment Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 ,
Mannheim , Heidelberg.

iPfaitatt am 9. , Mülhausen am 9. . 1v ., Willern om 13 ., 14., Walscheid
am 1!?.. Brudcrdort om 2l>. . 21 .. BcrtramboiL am 21. , 22 .. Niedcrmeilcr
ain 22 . Neüveville am 22. . 2k>. . St . Nemn am 28.. Etival und St . Benoit
am 27.. La CHapvelle am R . 8 ., Nossnncourt am 3 ., 4 . . 8 . , 9., 19 ., 29 ., 30.

und Manseu am 22. , 23., 2v. und 27. 9 . 14 )
I . Bataillon .

3. Komp. : Eren . Josef Eiintert U , Manchen (Baden ) , gefallen.
Einj -Freiw . Eefr . Fritz Bach , Steinsfurt ( Baden ) , Gren . August Ell ,
Bgden .'Baden . Eren . Heinr . Schmitt , Rohrbach (Heidewerg) , Gren .
Scherer, Mülhausen i . E . . Gren . Wilhelm Fütt -rer . Jhlingen ( Bad .) .
Webrm . Hoinr . Steilchoff, Oberhaustm (Baden ) , Unteroff . Franz
.Hornong , Malsch (Ettlingen ) , Wehrm . Heinr . RatelbaNd , Essen West.
Res. Adam Weber, Hedd^sbach (Heidelberg) . Gren . Heinr . Höser,
Csel-halten (Württbg .) , Res. Ludw . Teurer . Karlsruhe , Eefr . Theo-
b - ' d Merz , Wirzburg , Eefr . Friedrich Kelschenmann. Aue b . Dur -
lach , Re'

. Mo^hias Siegel , Hödingen ( lleberlingen ) , Wehrm . Anton
Msheqer , Bulben (Eoesfelii ) . Sles. August Bauer , Zuzzenhausen
(Baden ». Res . Nikolaus Feininger , Rotenfels , sümtl . verw . Res .
Anton Gressel , Mülhausen , Res. Josef Knam , Malsch, Wehrm . Friedr .
Thema , Falkcnsteig . Wehrm . Karl Brr -ggeiser, Eushosen , sämtl . vm .
Exen . Lrldw. Geier , Obrigheim , gefallen . Gren . Joseph Droste»,
Schalte , oerw . Res . Bernhard Assel , Weikersheim , verw . Eefr . Eug .
£ tnS , Hüfttingen . nerm . Eefr . Friedrich Fischer , Villingen . Wchrm .
Fteil '. Rizenhoff, Hamborn (Westfalen) , Gren . Andreas Alt , Hei-
lüttgcn (Wiirttembg .) . Res. Peter Thierq . Neckarau (Mannheim ) ,
Wehrm . Emil Kalmar , Eschelbach (Baden ) , Wehrm . Paul Manich,
Preßen (Preußen ) . Eefr . Job . Seligeier , Altheim b . Mehkwch , Gren .
Andr . Thum , Gissigheim (Baden ) . Wehrm . Wilh . Köhler . Groß-
hamsdcrf (Baden ) . Res . Albert Wölfle , Ettlingen , sämtl . vw . Einj .-
F « iw . Esfr . Adolf Ernst , Mannheim , gefallen. Gren . Ioh . Seufcrt ,
OberLwisheim ^ gefallen. Derg. Stephan Wacker , Oberwittftadt , ver¬
wundet .

4. Konlpagnie : Fahnj . Hans Müller , Mannheim , verw . ; Einj . -
Freiw . Gefr . Ötro Dittweiler , Wimersheim (Oppenheim) , Res. Karl
Litdw , EotsZens, Antwerpen, Eefr. d . R. Karl Pflieger , Bremen,
Eren . Joseph Ziegans , Eausbach (Rastatt ) , sämtlich gefallen ; Unter -
offizier d . R . Adolf Ewald , Mannheim , Res . Kilian Schipper , Lauda
in Baven , Res . Jakob Oestringcr , Ketsch in Baden , Eren . Ioh .
Cplawski, Posen. Res . Karl Kaibel, Schillingstadt i . B . , Res . Wilhelm
Eehrijt Käfertal (Mannheim ) , Eefr . Arthur Herzog , Stargard i . P ,
Eren . oranz Rich. Müller , Frankfurt a . M . , Gren . Emil Stretz , Elsenz
(Appingen ) , Res. Karl Deisel, Durlach , Res . Otto Fleischer, Dresden ,
R«f. Eduard Leb. Franger, Rupertsburg (Neustadt a. H .) > Res . Fried-
rich He«kler, Mannheim , Res. Franz Herlamer , Kempten , Res. Jos .
K^amlich , AZeinheim , Res . Heinrich Euler, Dorf Güll (Gießen ) , samt -
lich verwundet ; Eefr . d . R . Julius Malsch, Eberbach, Eefr . d . R . Ern !t
Aletter, Mannheim, Res . Phil . Zester, Karlsruhe, Res . Karl August
Seitz , Rutzh ?im (Karlsruhe) , Res . Adam Eberhardt , Lamla (Theinii ,
Res. Emil Dcheiner, Roden (Marktheidingsfeld ) , sämtlich vermißt ;
Einj .-Freiw E«fr . Adolf Stern , Amsterdam (Niederlande ) , gefallen :
Eren . Adolf Zarnow , Lüneburg , gefallen ; Unteroff . d. R . Eugen
Heller , Mannheim. Unteroff. d . R . Max Maier, Ladenburg (Mann-
?eim) , Unteroff . d . R . Walter Fichtler , Eera , Einj .-Freiw . Eefr . August
Klaiber, DLHren (Sinsheim ) , Eefr. der Res . Zourdau . Palmbach
sDurlach >, Gefr . der Res . Wilhelm Graeberger , Mannheim . Gren . Emil
Helling« , Heckseld , Gren . Friedrich Hiiffner , Merchingen (Adels-
heim) ,Gren . Jakob Huber , Wolfartsweier (Durlach ) . Gren . Karl
Säger, Lörrach , Eren. Anton Schopp , Luzern , Gren . Eugen Städele ,
Tigmaringen , Gren . Ludwig Wiehrer, Wollmatingen, Res . Emil
Gwinner, Karlsruhe. Res . Joses Vogel, Jöhlingen (Durlach ) , Res .
Wilhelm Balteuhal , Ludwigshafen a . Rh ., Eefr . der Res . Andreas
Reibold, Langenthal (Heppenheim ) , Res . Adam Wichert , Sasamsarth
(Bamberg) , sämtlich verwundet; Eefr. der Res . Theodor Kleinschmidt ,
Pfeddersheim (Worms) , Res . Friedr. Jak, Hofmann, Weichenbronn .
O.- A . Weineberg. Res. Albert Mayer , Durlach , Res . Johann Busch,
^ Udenheim ^Mannheim) , sämtlich vermißt ; Eefr. Tambour Heinrich
Rippert, Laudenbach (Weinheim) , Res . Peter Flick, Sandhofen
Mannheim ) , Res . Friedrich Becker, Stupferich , sämtlich gefallen;
Mzefeldw. Fritz Leuz, Rackow (Neustettin) , Bizefeldw. Ludwig Rei,
mer, Leimen (Heidelberg) . Unteroff. d. Res . Adolf Hoffmann , Lich -
tenberg (Naila ) , Gefr . Wilhelm Kern , Laudenbach (Weinheim) , Gefr .
Matthias Lenz , CSln, Eefr. d . Res . Herbert Schreiber , Halle a . S .,
Einj .-Freiw . Eefr . Philipp Gern « , Rallenberg (Wiesloch) , Eren.
Robert Bank, Lesse (Wolfenbüttel) , Gren. Hermann Ellner, Stadt -
oldendorf (Holzminden) , Eren. Julius Stark, Karlsruhe, Eren. Leo
Schmitt I . , Beckstein. Eren. Ludwig Web« . Dittwar , Eren. Hugo
Felder. Meersburg (lleberlingen ) , Gren. >Wilhelm Brüggemann,
Mannheim, Eren. Gustav Frank , Vrehmen i . Sa ., Eren. Xaver Krä -
m« , Forbach -Eausbach, Eren. Alois Will , Bantal (Wertheim) ,
Gren . Wilhelm Seihelberg, Lüneburg, Eren. Stefan Staskawiak,
Brzoza ( Samter) . Res . August Bohmiiler, Jöhlingen (Durlach ) , Res .
Ludwig Rimbäck, Zaundorf (Dilshofen ) , Res . Josef Laut« sack. Karls-
ruhe , Res . Friedrich Sauer. Karlsruh« . Res . Paul Thiimer , Lichten-
» ald« (FlSha) Res . Nikolaus Valley, Viernheim (Heppenheim ) . Res.
Albert K»»rad, Weschbach (Durlach ) , Res . Heinrich Kern , Meckes-

heim (Heidelberg ) , Res . Georg Hermann , Groningen (Crailsheim ) ,
sämtlich verwundet ; Gefr. der Res . Ludwig Adclsberger , Bruchsal,
Res . Michael Amberger , Peuting (Cham i . Ob .) , Res. Johann Fast,
Ilbesheim (Lauda ) , Res. Peter Friedrich Gilbert , Hohenheim ( Tins -
heim) , Res . Phllipp Gleich , Heidelberg , Res . Friedrich Ratz, Mann -
heim, sämtlich vermißt ; Einj .-Freiw . Unteroff . Wilhelm Steinecker,
Teningen (Emmendingen ) , Eren . Julius Albert , Mannheim , Eren .
Karl Kaiser, Eünzburg ( Neuulm ) , Eren . Heinrich Klackgether, Lehe ,
Res . Heinrich Constantini , Mannheim , Res . Albert Erner , Mnrnu
heim, sämtlich gefallen : Gren . Franz Ernst , Sasbach (Achern ), Gren .
Julius Memmweg, Jllzach (Mülhausen ) , Res . Adols Räuschle, Ster -
nensels (Maulbrann ) , sämtl . verwundet : Gren . Kustav Asfhüpper,
Witten , vermißt ; Unteroff . d . Res. Jakob Gilbert , Hofsenheim (Sins -
heim) . Res. Friedrich Suhl Untersteinbach (Oehningenl beide gesal-len ; Gesr. Heinr . Franz Sowat Bischofs , Altenbochum, Res. Friedrich
Schatz, Göppingen , beide verw . ; Res/ Eugen Scherer, Mülhausen i . E .,
Res. Wilhelm Moses, Mingolsheim (Bruchsal) , beide gefallen ; Gefr.
der Res. Karl Gottlob Seitz, Hohenstaufen (Göppingen ) , Einj .-Freiw .
Gefr . Oskar Walliser , Mannheim , Gren . Karl Kröber , Posa , Meusel-
witz . Res. Max Eerwig , Wittlingen (Lörrach) . Res . Josef Hertle ,
Pfersee (Augsburg ) sämtl . verw . ; Res. Ferdinand WciFard Königs -
berg , Res. Gustav Meppiel , Wietersheim (Lahr ) , Res. Heinrich Leib-
rock, Dellfeld, Res . Heinrich Berg , Mannheim , sämtl . vermißt ; Res ,
Aug . Becker, Hannover , Wehrm . Johann van Resd , Oberhausen
(Müllheim ) , beide gefallen ; Res. Karl Bauer II ., Geislingen (Hall ) ,Res. Benj . Benz, Aue (Durlach) , Untcross. Peter Häuher , Mannheim ,
Unterosf. d . Res . Otto Grau , Radiichartz ( Württbg .) , Wehrm . Valen¬
tin Schäder, Dingolshausen (Bayern ) , Res . Herm. Fingerle , Ober-
thal (Württbg .) , Wehrm . Fritz Willing . Rastatt . Eren . Otto Klee-
Hammer, Muggensturm . Wehrm . Ioh . Schleich , Neuhausen ( Baden ) ,sämtl . verwundet .

II . Bataillon .
5. Kompagnie : Ltn . Hans George Schede , Freiburg i . Br ., ge-

fallen ; Ltn . d . Res. Könige , Heidelberg , verwundet ; Eefr . d . Res.
Herm . Ihrig , Heidelberg , Einj .-Freiw . Gefr . Friedrich Schepp, Hei-
delberg . Gren . Michael Schweiger, Obergimpern , Res. Hans Kerschat,
Lyck (Ostpreuß.) , Einj . -Freiw . Otto Simon . Bingen , Eren . Christ.
Petri , Weiler . Res. Heinrich Hos, Gabsheim (Hessen) , Gefr . Oskar
Dittrich , Hettingen , Gren . Wilh . Hetze! Scheuern, Res. Franz Müßig ,
Handschuhsheim, Einj .-Freiw . Gefr. Edm . Kohler , Mannheim , Eefr .
d . Res Georg Weidmann , Mettenheim (Rhein -Hess.) , Res . Albert
Hanagarth , Bruchsal, sämtlich gefallen ; Unteroff . d. Res. Karl Strauß ,
Neckargemünd, Gren . Rich. Noack Hameln , Einj .-Freiw . Moses
Friedrich LoWezzthal , Berlin , Einj .-Freiw . Herm. Breusch , Pforz -
heim. Res. Gustav Zimmermann III ., Herdelberg, Res. Josef Demuth ,
Ebesingen ( Baden ) , Res. Ad . Engelhard , Heidelberg , sämtl . verw . ;Eren . Richard Mauz , Dillweißenstein , verw . und verm . ; Res. Jak .
Kern I , Kleingemünd, verw. ; Bizefeldw. d . Res. Rudolf Karl Fink,
Billenburg an seinen Wunden gestorben, Feldlaz . Niederweiler 22 .
8. 14 ; Gesr. Wilh . Trappmann , Hüllen. Einj . -Freiw . Alfred Eugen
Möhrle , Meckenbeuren, Einj .-Freiw . Herm . Hosmann, Ahlbach, Einj .-
Freiw . Eefr . Emil Domer , Dettweiler i . E .. Res. Phil . Hambrecht,
Kirchheim, Eren . Franz Voegele, Basel ( Schweiz ) , Einj . -Freiw .
Theo Strobel , Daisbach , Eren . Anton Trümmer , Dettingen , Unteroff.Theodor Klar , Steinen , Gren . Franz Höppner, KLlsow, Gren . Georg
Eichler . Handschuhsheim , Unterosf . der Landw . I . Karl Rissel, Bruch-
sal, Gren . Fritz Kühne, Müncheberg, Res. Martin Rück Halbschuhs-
heim, Res . Otto Oehmig, Neidenstein Eren . Karl Morlock , Buchen-
bronn , Eren . Paul Timmennann I ., Steißlingen , Res. Thomas Lit -
teist, Fessenbach , Krankentr . Peter Bauder , Käfertal , Res . Friedr .
Kierse, Auröchte (Lippst.) , Res. Theodor Eschbach, Forchheim, Eren .
Bernh . Hübner , Eroßbera , Res. Eeorg Burkhard , Alzenberg , sämtl .verwundet ; Eren . Friedrich Bichler, Niederhof, Eren . Johann
Rammeiser , Hirschau, Res . Karl Edel, Hohensachsen, Res . >Georg Haub -
lein, Bamberg, Res . Gottlob Böllm, Schwieberdingen, Res . ArthurBramel, Kohlbürkel , Bizefeldw. der Res . Eugen Wehrle, Mannheim,Eren . Wilh . Thürnau , Hannover , Eefr . Heye Ew . Gronhoff, Veen-
Husen, Eren . Eugen Eutleben , Oberbergheim , Res. Mich . Brendel ,
Pegnitz, Eren . Franz Platten , Peterstal , Vizeseldw. Wurst, Vizefeld¬webel Seubert , Höpfingen (Baden ) , Eren . Eugen Gammerdinger ,
Untergessingen (Baden ) , Eren . Friedrich Häfele, Teutschneureut,Eren . Albert Werner , Heidelberg , Eren . Basum , Gren . Karl Wilh .Brunuer. Breitenbronn (Baden) , Unterosf . Stauß , Res . Helfert,
Wichlingen (Baden ) , Res. Meny , Richen (Baden ) , Res. Hochlehnert,Eppelheim (Baden ) , Res . Wehrle , Diegelhausen, Eren . Wauske,sämtlich vermißt .

6. Kompagn ^ : Eren. Otto Krüger , Würzen , Unterosf. HermannKortner , Heidelberg , Gren . Thomas Baiker , Emmishofen i. Th .,Eren . Karl Friedr . Jung , Nehren i . Württ ., Gren . Otto Hartwig ,Badingen , sämtlich gesallen ; — Eren . Daniel Merz , Würtingen i.
Wttbg ., an seinen Wunden gest. im Lazarett Hommatingen 23. 8 . 14 ;Gren . Emil Pfeiffer I ., Riedern a . S . , gefallen ; Gren . Joseph Schulz,Heidersbach, gefallen ; Eren . Joseph Vögele. Markdorf i . B . , an
seinen Wunden gest. im Lazarett Hommatingen 21 . 8 . 14 ; Res . Rich .Pauli . München , an seinen Wunden gest. im Lazarett Hommatingen
21 . 8 . 14 ; Eren . Karl Füß , Freiburg , gefallen ; Eren . Jakob
Pflasterer, Weinheim, gefallen; Gren . Willi Bienert, Giersleben i.
Anh., gefallen; Unteroff. Karl Grimm , Heidelberg , l . verw. ; Unter-
off . Paul Hellberger, Heidelberg , verw . ; Unteroff . Sylvester Weiß,
Hundsbach , l . verw. ; Unterosf . Hermann Katzenburger , Mannheim,

l . verw . ; Unterosf. d . R . Karl Rieß , Tuttlingen , verw . l A5ehrW -
Peter Jungglah . Essen , l . verw . : Wehrm . Gustav Hermann , Essen, I»
verw . ; Eren . Wilhelm Bauer , Breitenfürst , gefallen ; Wehrm . He .'«
mann Sauter , Wipkingen b . Z ., gefallen ; Res . Engelbert Kart».
Kappel , gefallen ; Res . Karl Schmitt , Schollbronn , an seinen Wunden
gest . im Lazarett Schloß Carrieres 28. 8 . 14 ; Bizefeldw . Paul Luost»
Nordhausen . Bizefeldw . August Friedlein , Reicholzheim, Unteroff.
Wilh . Hoinreuther , Schlierstadt , Unterosf . Karl Krauth , Franksurt
a . M . , Unteroff . Hugo Weber , Mannheim , Gefr. Otto Beierb ««?,
Heidelberg , Eren . Paul Burchard , Braunschweig, Eren . Viktor De '.»-
ler , Assamstadt, Eren . Ioh . Herold , Bürglein , Gren . Friedrich Schnell ,
Westernach i . Wttb .. Eren . Eugen Eusst , Welschensteinbach , Kren.
Friedrich Genzert , Lichtental , Reservist Johann Joachim , Dassen»
heim , Wehrm . Eustav Beckert , Essen a . d . Ruhr , Res. Johann Pseisser.
Lendsredel , Res . Adolph Bieler , Heidelberg , Bizefeldw . Ludw . Pf >ster?r»
Heidelberg, Einj .-Freiw . Otto Marian , Düsseldorf, Einj .-Freiw . MaZ
Decker. Oberstem i . O ., Vizeseldw. Julius Bingler , Eottestal , Bi -jc«
seldw. Karl Wächter, Heidelberg , Utssz . Otto Lohrer , Heidelbeig.
Utfsz . Friedr . Büchler, Rohrbach, Utssz . Friedr . Veißel , Heidelberg«
Utffz: Johann Elfner , Handschuhsheim, Eesr . Martin Käthe , Heidcl »
berg , Eefr . Aug . Eppe !. Lautenberg . Eefr . Karl Mutschler, Handschuhs «
heim, Gefr. Hans Molitor . Bruchsal, Gesr. Adols Roth , Liedolsheim,
Einj . -Freiw . Eefr . Niartin Machmayer, Sandhaufen , Eren . Wilhelm
Veckei '. vach, Altenbach, die Grenadiere Karl Witthopf , Lichtental , Karl
Nolle, Einsingen , Adolf Mitzel, Lichtental , Peter Jegler , Riedingen,
Hermann Nehrlich, Hannover , Karl Lohner , Colmar , Adam GrÄ,
Estenfeld, Herm . Bellemann , Rauenberg , Heinrich Koch, Linden b.
Worü . , Josef Klein II ., Michalowski , Wilh . Keller , Nördelstein ,
Borisch , Salwikau . Einj . -Freiw . Rich. Hilger , Düsseldorf, Einj .-Freiw .
Ernst Holler, Edenkoben, die Reservisten Adam Weyrauch, Hanv -
schuhsheim , Johann Kasper , Handschuhsheim, Franz Schaller , Heide !«
berg, Karl Schaefer l . , Heidelberg , Jacob Jedlinger , Heidelberg , Gren.
Martin Schneider I ., Hannover , Eren . Eottfried Schmidt, Eallmanns -
weil , die Reservisten Jul . Herbinger , Limbach, Georg Kriechbaum.
Kirchheim, Bernhard Schneider, Bammental , Nikol. Gestel , Essen a , d.
Ruhr , Eren . Ludwig Zimmerinann , Heidelberg , Res. Ernst Zöllm,
Ritzingen, Eesr . Christ. Pet . Friedr . Both , Heidelberg , Eren . Mak
Schmorr, Kiel , sämtlich verwundet ; — Gren . Rudols Drechsler, Hel-
Kelberg , Eren . Adam Scheuermann , Weinheim, Einj .-Freiw . Eesr-
Fritz Schäfer, Heidelberg , Eren . Robert Stall , Karlsruhe , Eren . Karl
Strauß , Reichenbach , Einj .-Freiw . Ernst Bätz, Mainz , die Reservisten
Eeorg Pfleger , Mannheim , Weiter , Heiler , Strittmatter , Beckert , Hch-
Ziegler , Dilsberg , Julius Fischer , Dilsberg . Einj .-Freiw . Heinrich
Stern , Mannheim , Eren . Karl Walch, Unterkesbach, Eren . MaZ
RohrhurZt, Schopfheim. Eren . Wilhelm Sallingu , Rheinau , Res . Otto
Beck , Pforzheim . Res. Philipp Eck, Heidelberg , Gren . Wilhelm Lever »
mann , Albringen , Gren . Friedrich Rohrmann , Heidelberg , Gren . Jakov
Franz, Bottrop, Eren. Karl Schlechter, Hannover, Res. Heinrich
Hausse?, Handschuhsheim, Res. Ernst Landes , Eschelbach , Eren . Alsr.
Schümann , Witten , Eren. Reinh. Sauer , Jmmendingen, Res . Jalov
Grauer , Unterfingen , Res. Wilh . Deißlingen Basel , sämtlich vermißt ;
— Res . Jacob Kuscherer, Handschuhsheim, Wehrm . Nikol. Schuster ,
Essen , Res. Jacob Kling , Wilhelmsfeld , sämtlich leicht verwundet : "
Wehrm . Paul Konitzer. Buchholz, schwer verwundet ; Res . Adols
Ritter, Mannheim, Wehrm . Syreet Bragli , Rixheim, Res. Otto Lo¬
renz, Feldbach , Wehrm . Chr . Jacobi , Essen, Res . Edmund Häuser,
Distelhausen, Res. Wilhelm Auer , Rockenau , sämtlich leicht verwundet ;
— Wehrm . Karl Meritz, Freudendorf , Wehrm . Wolf , Wehrm . Wilh.
Birmbard , Essen , Eefr . Albert Möhrmann , Bischweier, Eren . Otto
Mumstein , Essen, Eren. Adolf Sponi , Maßmünster , Eefr. Richard
Lindmann. Jspringen, Wehrm . Jos . Eeorg Eirich , Essen, Eren. Josef
Pfeiffer II ., Engelwies .Res . Peter Treiber, Eppelheim, sämtlich ver-
wundet ; — Eren . Paul Burchardt , Braunschweig, Res. Bongart .
Wehnn . Joses Busowski, Lubichow, Res . Ludwig Bolz, Lidolsheim,
sämtlich leicht verwundet ; — Wehrm . Martin Kirchstein, Neureich ,
schwer verwundet ; Eren . Joses Manner , Krieus , verw . : Res. Adolf
Ebert, Mannheim, verw . ; Eren. Friedr. Hildenbrand, Schönenwerth »
Res. Karl Schäfer. Heidelberg . Eren . Heinr . Reichenbach, Freiburg .
Res. Johannes Dörr , Tübingen , Res. Wilhelm Braisch, Zürich, Res.
Gustav Burtard Dresden-Plauen , Res. Friedr . Joseph , Marten , samt-
lich vermißt .

7. Kompagnie: Feldw. Erich Lür, Landenthal, Bizefeldw. Rob.
Wolf , Waibstadt (Baden ) , Lizefeldwebel Valentin Lauer , Oberbal -
dingen (Baden ) , sämtlich verwundet ; Unteroff . d . R . Karl Hern-
berg« , Heidelberg , Unteroff . d. R . Hans Huch, Berlin , Eefr . Alois
Dittmann . Dittigheim , Gefr . Karl Hänle, Heidelberg, Unteroffizier
Walter Heinstein, Heidelbeig , Gren . Albert Albrecht, Essen , Eren .
Joseph Reff, Nußloch, Eefr . Karl Götz, Heidelberg , Eefr . Konrad 9lt»
thing, Heidelberg , Eren. Emil Maurer, Schorndorf , Eren. Leonhard
Röderer , Odenheim , Eren. Franz Soder, Hambrücken, Res . Jakob
Hoppes , Dossenheim , Res . Ioh . Aug. Scherer . Heidelberg, Eefr. d . N >
Eeorg Dewerth , Ziegelhausen , Eefr . Johann Delphendahl , Wieb«
lingen , Unteroff . Eeorg Weber , Hochhausen , Unteroff . Nikolaus
Scheurich , Rassig, sämtlich gefallen ; Unteroff . d . R . Karl Havemann.
Grabow , Unteroff . d. R . Karl Wächter, Heidelberg, Unteroff . d.
Jakob Krutzut , Heidelberg , Eefr . Emil Stober , Linkenheim, San .«
Sergt . Eeorg Hohlstamm, Frankenhausen , Unteroff . Johann Reinia .
Heidelberg ( Baden ) , Unteroff . Max Jüdel , Mannheim , Unteroff.
Erwin Hammesser, Pforzheim , Res. Ambros Gutfleisch, Dossenheim
(Baden ).

Vergessen Sie nicht ,

Weihnachts - Paketen
an unsere tapferen Kämpfer im Felde den glänzend bewährten

Cefabu - Kaffee
kaltembeteufügen. — War die verwendbaren Stoffe der Kaffeebohne in Pulverform, Tabletten und Würfel mit Zuoker, in W

und Weissem Wasser sofort löslich — ® iinG ScitZ B
Sofort trinkfertig — Kein Mahlen — Kein Filtrieren — Garantiert reiner Bohnenkaffee — Kein Surrogat .

Nicht zu verwechseln mit Kaffeetabletten
die einfach aus gemahlenem Bohnen¬
kaffee geprasst sind und sieh nur in
heissem Wasser auflösen — mit Satz .

In Pulverform : Originaldosen Nr. 1 (30 —40 Tassen ) . . Mk . 1 .60In Pulverform : Orlginaidosen Nr . 2 (20 - 25 Tassen ) Mk . 1 . —
In Tabletten : Dosen ä 12 Stück (Wandsrerpackung ) Mk . Q .S5
In Würfel mit Zucker : Dosen ä 5 Stück ( Wandererpackung ) Mk. 0 . 55
In Würfel mit Zucker : Dosen ä 100 Stück Mk . © . 50
In Würfel mit Zuoker : lose , zum Nachfüllen der Wandererpackung , pro Stück Mk . 0 <.10

In allen besseren elnsohlägigen 8esohäften erhflltlloh .
Vertreter : Theo Seulberger , Karlsruhe I. B . , Agenturen , Telephon 1138 .

Ccfcäbu - Werk , Mainz ,
6088a
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Statt jeder besonderen Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , nach langem schweren Leiden

heute abend V- 6 Uhr meinen innigstgeiiebten Sohn , unseren teuren
Bruder, Schwager , Onkel , Neffen und Vetter

Grossherz . bad. Grundherr
auf Nussloch und Gauangelloch

im 54. Lebensjahre, versehen mit den hl . Sterbesakramenten, in die

ewige Heimat abzurufen.

Nussloch bei Heidelberg, den 22 . November 1914.

Olga Freifrau von Bettendorff
geb. Gräfin von Tattenbach

Wilhelm Freiherr von Bettendorff
Major und Komm, im 6. Ulancc-Regt . Hanau

Vera Freifrau von Bettendorf
geb. Freiin von Lepel

Therese Gräfin von Hennin
geb. Freiin von Beltecdorff 6110a

August Graf von Hennin
Major und Kommandeur des 1. Badiscbcn
Gendarmerie-Distrikts Konstanz

Anna von Koller , geb. Freiin von Bettendorff

Georg von Koller , Oberst z . d .

Die Beerdigung findet statt : Mittwoch , den 25 . November, um
2 Uhr, das Seelenamt Donnerstag morgens 7 IJhr.

i

Statt besonderer Anzeige.
Sonntag abend 7 '/« Uhr verschied infolge Merz¬

schlages unsere inuiggeliebte Nichte

Hilde Schneider
im Alter von 15 Jahren .

m . Essenhardt und Frau ,
Familie L. Weber , Leimen b . Heidelberg .

Beerdigung : Mittwoch , den 25 . November , vor¬
mittags 11 Uhr. 1G663

Von Beileidsbesuchen bitte abzusehen .

VH Kostüme
H Mantel

Kleider
HB Röcke
W Blusen 14456*

Reich« Auswahl . — Billige Preise . — Aenderungen sofort

M .
Ludwigsplatz . Telephon 143 .

VWT . -

Crosse Posten §
. sofort greifbar

"'«warmer , gestr. , per Dtz. Paar 15 .—
L, :l .8.! 'o bessere . „ „ LI. -e# Uo(Jet, gestr.,perDtz . l9 .— u . 2t .—

aus we .ß . Mo,ton.
»inen doppelt . . Dtz. 13.20 Mk .
Otto aus bt. Molton ,

K«1, ,'fweiseiüg . . . Dtz. 10 .80 Mk.®#' *chiiUar . r 'w ., m :t Aus -
PuSü 1"- - P- VÜ . 9 .60 Mk.
SÄ "1» , fe .dirr. . Ia,p . ütz . Paar 7 .80

"fieBhandschuh . ib cm lang.
BÄSWau . . . Dtz. Paar 9 .60 Mk ,
Vjnir. ' C'Mzwa .dopp . Mo!t ., c .Dlz. 10 .50«We gsstr . Ohrenschtttzer,

S ^ Wu . . . x« - Ol" . 6 .- Mk.
•"•-Mutzende gegen Nachnahme .

Max Krück
£ S* Jbii 6 Gartenstraije 20.Jl

Bcbis".? lanitfA (Mahagoni ). 2 Oel-
^ItnTi ' * Sinbertifch , 1 schöner

billig aksuaebcn .•SgS SQ G -rwi « Itr. 5o . nur t .0 >»— — " 1
'ieu 5 ! en' u . Tamenfabrrad . wis

Und 4s jt . 1 SÖabmaffhinr ,
Zu *6 ji ja »ertaui .• Haifetf« . 36, par:.

cJZÄK « fofhf einem jungen
■d & m Ivll/l Getchattömann
3—4 Mille auf ein Jahr , gegen
guten Zins und doppelte Sicher -
bei ! , für erfolgreiches Unternehmen .'Angebote unt . B4 .V70 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Zu oerltou - fn:
1 großer Schliegkorb , s Wormser
Oval -Oefen . 1 Füllofen IJun er &
Ruh ) . i Kopierprrsse mit Tisch .
1 elektrische Tischlampe , zweiarmig ,
mehrere Arbeitslische , 1 Futter -
schneidmaschine , 1 kleine Kreissäge ,
wegen Entbehrlichleit spottbillig
abzugeben . . 36665

Hnmbo diftratze 27 ,
Kontor im Jdof.

Herd - n . Ofenverkau ?
(hufttl u . lackiert , ein kleiner u . ein
größerer , gebraucht ., sehr billig .

Dauerbra « Äs ? eK .
sowie 3 Füllöfen . wenig gebraucht ,
sehr billig . . ©46605
No 'tacter Herd - ui .Ä ? ?enlaaer
Göthestratze St . nächst Norkstraße.

? ür Feldpost- g
Packungen ig
iirfcijiiifet

Werloren
Sonntag vom Ludwigsplats bis zum
Enz . Vereinshauö , Amalienstratze .
Gegen Belohnung abzugeben .
2J46651 Wawstr . l « a , a Stock,

8m verkaufen : 3 schöne kompl .

schöner Schreibtisch , .. .
tisch, Waschkommode mit u . . obn .
Marmor,auch mit Spiegelau ^ atzen ,
1 Chaiselongue , 1 Sofa , 1 T. itecm,
1 Vertiko , Tische , Spiegel . 1 Studien «
schrank , 1 Badewanne , i Herren¬
fahrrad . 1 Betrvleullzofen , I Piano
wegen Platzmangel äußerst billig .
L46672 E . Halter .

Ludwig - ^ ilhelmftr . vart .

Schöne Angora « Ka « e ab -
zugeben . L1661 ^

UHlandftraße öo, 3, St . Us .

SRilitffrmSiife!,
grau , f r Gr . 172 , gut erhalte ?.
jit kaufe .» gesucht . sö46i >5'J

?.' nfr . " ttiicrflr . <5 , oigarrcnacCT .

Reitpferd .
(Englische Stute , Siaoi ' tg, l,70groB ,
truppenfromm geritten » zu ver -
kaufen . 1KM9

Nä heres Steinftr . '?!>.

Für Offiziere !
Sattel nedst Zugebör zu verkaufen .

MheeeS Ureuzftrake Nr . !̂ !> im
Kontor . 16668

Schöner Grainmoyliou mit 18St .
doppelseitigen Platzten zvNi
preise von weißes , größeres ,
eisernes Pnvpenüett mir Äatratzc
und Himmel 5,j (' . 8401 )00

$t «HetBcef »e 121 . 4 . Stock .

3 « VLrZMTMK
Poliier - Flügeltür, Korbw -iaen .
I (Vretgc, Zitho .'. eisern « Back -
mnlde . 2 Aitr . Ktilk>«» sch« ft.
B4666Z .? . ! Kricdenfi » ??e 24 . f.

Siu5 »eira ?jc # . dia .es 3 .// , fernen »
iojfe o Ji . "A Her ^euauzü » . rür
mittlere . f? igur , ä 13 M . » i: »erfanf .

Angebote unt . 9lr . SB46645 an b ;e
G eschäftsstelle der „ Bad , presse " erd .

Seiet SafWreitM
findet bei gut . Bezahlung dauernde
Beschäftigung bei 6N4a

Sctora « & Beiuslieliiicr ,
Brncbv &ii

Zwei Fahrräder ä 13 und 8a M
zu verkaufen . A46669

(^ffenweinvr . 8 , SSerfiiätte .

VuNges Fräulem
fürBjiroarbeiten mit schöner Schrifi
sofort gesucht . ?olo !mu8 Veiünger ,
feie Kaiser - u . Waldftr . B46t >7l

?,um baldigen Eintritt wird ein

Lehrling
für ein hiesiges Fabrikgeschäft gegen
sofortige Vergütung gesucht . An -
geböte unter Nr . 16659 an die Gi>
schäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

Lehrling
mit guier Schulbildung u . schöner
Handschrift auf ein Kabriklontor
bei fof . Bergütuii !? gesucht . Gründl .
Ausbildung zugesichert .

Aiigeb . unterB46619 tf« die
Geschäf 10nelk der ..Bad . Presse " .

Giinütise Gelegenheit für
H ieder * crkllufert

Ein PostenPferde¬
teppiche
per 6IM » , 2 .— , 2 .50

l -
, 3 .53 , 3 .88,4 - -

, 4,59 ,

6 -
, 8 .- , 9 . - .

Bersatid gegen Nachnahme .

Mß ' Mur ' Basi *
,

Kaiserstrafcsc 133 .
I Trcp . boch , Ecke Kaiser - u . Kreuzstr .

auf Militärarbeit .
Mäntel — Hosen

sucht in und außer dem Hause

H & ss LeyeBäefiHr ,
ü?ot «*eriU '0 '>g l ? ! > 16sgf j

Schnewer aus
'

Militärmgniel
lufoit gesucht . 16631

Veit Ciroh «.V Solan .

Etifer ,
tüchtiger Wei » fa «bman « , mtt allen
Keller - tc . Holzarbeile » vertraut ,
der einem gröberen Betrieb selbst-
' tändig vorsteben kann , zum als -
baldigen Eintritt gefncht . Stelle
ist dauernd . Rur solche wallen sich
melden , welchen erftllass . Rcferen -
zcn zur Sei ê stehen. Angebote
init GebaltAansvrüchen u . Nr . 16667
an die GeschÄitsst . der „Bad . Presse " .

Zum sofortigen Eintritt suche
!in fleißigö -5 Mädchen zu nnder -

B46870 .2 .2losen .Leuten .Cu.ICli • m V" "1
;Hu erfraa . Steiustr . 15 . Äwen
junges , ichulentmssenes

Mädchen
wird taaZübcr als Stütze der Haus »
fra » von kleiner s?am >. lie geinchl .
Demselben ist Gelegenheit geboten ,
f-ulj in alleii häuslichen Arbeiten
gründlich auszubilden . Angebote
unter Nr . 166~ S an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse " erbeten m

"Anständigeoder Mäochen
für 'Bormittags ^ur Hausarbeit
gesucht . - .l .

Angebote unter Nr . B466L4 an
die GesckäitSiteTe der „ Bad . Presse "

^ esnckt für 1 itofi in der Woche
eine tüchtige . (autePjrtfran .
Zu meld . vorm . Sofienftr . 1W .. 1. .
»vratt Michenfelder . ^ 466 .>6

Frau oder MaZchen
für morgen ? 2 StundS « aefucht .
i *4664 !> Waldbornitr . X8a , I \ .

selbständige , tüchtige Kraft , für
feisicS GeiÄäft . auf 15 . nebr . 1 Öl 5
gesucht . Angebote mit Zeugnis -
abschr - iten unr > Gehalt --?njprüchen
unter Nr . B4ß ' '34 an die Geschäfts »
stelle der » Bad . Presse " erb . ^. 1

WUMMM
Zg. Kansman«.

militärfrei , mit Einjäör .»ZeuaniS .
welcher die Handelsschule besucht
und im Büro tätig , sucht sofort
Stellung S« l« i geringe ^ Gehalt .

Angebote unte ).' Nr . B4 >->346 an
die Geschäftsstelle der „ Badischen
Presse " erbeten . 4 --

mmm,
mUitiirfrei . nicht als Bumhalter .
Kontorist , Reisender « « üane .
Ja. Zeugnisse . Angebote imter Nr .
®4666i an die Geschäftsstelle der

sa:d . '4?rc |ie erdeten .

»Ml ÄiR L - vi - c .
nicht älterer erfahrener GeichattS -
mann , der auch in den . einschlägig ,
schriftlichen Arbeiten bewcrndert ist,
Beschäftigung.

Gef ! . "lnge »?ote vvter Nr . B46vl -
an die Geschäftsstelle der „Bad .

25 Jahre alt , ü » .p.entra -heizuuge »
tätig , sucht - teUung sofort oder
bw 1 . Dezember . A- i«evote unter
Nr . B4663 » an die Geschäft Spelle
der „ Badischen Presse " erbeten .

Glinge , kautionsfahige Geschäfts -
frau sucht Filiale , gleich welcher
Branche , zu übernehmen . Anye -
böte unter Nr . mtiäW tm We öe »
schäflsstelle der „ Bad . Preise ' erb .

Idas terveu in Stenographie . Sh '
item Stolze - Schren . und mti . de :
Handhabung der Schreibmaschine
perschtedener Systeme vertraut ist .,
sucht zum sofortigen Eintritt van .
Stell « « «. G - si . Angebote unter
Nr . B46864 an die Geschäftsstelle
der „Badifchen Presse " erb . 2.1

ö»>. SeMsiliÄl» .
sucht Stellung , hier oder auswärts .

Angebote unter B46633 an die
Gcschäftitelle der . „ Bad . Preste ' .

ipiiKS
oicc u . angenehme Umgangsformen
sucht Sielte >n gangbarem Nestau
rant . NSh-r - S B4664 -

.̂ ähringerstrasi e vart .

Jg . gsb . Fra «
wünscht die Haushaltung tagsüber
zu führen , am liebsten älterem (Sbt -
oaar . Anoebote bis ?Nontaq unter
Rr . B46 -ud an die GejchästZstelle
d - r „Bod . Preise " .

Für *ieUc *« !>e «t

lusigesi Burschen
(Küfer bevorzugt ) sofort gesucht .

Angebote unt . Nr . 46660 an die
Geschäftsstelle d . ..Bad . Brest2 .1

tri IAu
sucht 16661

Aärberei Äe vi Time « s
OteräeHftrr .fie 31 .

f
! ll WM MWschk

mit guten Zeugnissen gesucht
!%. M . Homimrjrfr ,

16641 Mronensir . 50.

,> # ür . Scmemmim
sofort gesucht . Persönliche Lor »
stellung erwünscht . 61 IIa

Weinrestaurant ktiu ^eke ,
Pforzheim .

AtwtKMiSKchen
zu B Personen pesacht . DitSselbe
muh gut bürgerlich lochen können .eMo '< jit erfrag , unter Rr . B4SS44in
der v -escdä»t ^ ,>el!e d . „ Bad . Greste " .

%UMm ÄiäiSe » ,
ba -.' . sehr gut lochen lann , auf
4 . Dezember izcsucht. 16649

Kr ^eastrane V >» . vart
C' inmcheS , ehrliches Vitt hche u .

welches zu Haufe schlafen .crnn,
wird per sofort oder l . Tezbr . a . t .
gesucht . ' Ju erfragen B4L63L

^ « isenftritfec ? i» , j>. St cd .

MoWrüuleiK
t>on feiner Privawensian gesucht .

Ungiboie urti , üh . B46Ö3* an die
ÄejchäflSlttlls der „Bad . Presse ".

«tröste «52 . od. Äirschstr . it .- l>. B

WiWeWKck
EwsKWilienhALS .
GeruSSach . ''chönste La .;?. 7 Lim¬

mer mit Zubehör . Bad . Veranda ,
Garten , eletu . Licht , auf I . Apr : l
iL 18 zu vermieten .

Offerten unter Nr . lfeTö an Ms
GsschäftSitell « ise < »Bad . Vresse" erb .

WpriMstr. 24,
l . Stock , 3 Zimmer , am
besten zu Büro geeign : t. für I
sogleich zu vermieten . , sire" I

tzeerschaftSWSHnung
5 gr . Zimmer , Veranda . Küche
Spsisek ĵ Bad , 1 Maus ., 1 Speicher -
kammer , -J Keller u . Zubehör auf
sofort zu vermieten .
Näh . 3dtf0erflr . 5G, II . St . 11 IM

Mieter « mrä Sönneretn SaMche
E . 65 . m . b . H.

Wir haben infolge Versetzung auf
1. Dezember oder später , GerwiW »
straft« 31 . 1 . Stock, eine Woh »«
una v. 2 Zimmern zu vermiete «^

Bewerbungen wollen im Bür »
ßttlinqerstraft !: , bis DonnerStaa ,
den L6 . l . Mts . . abends '

.̂ 7 Uhr
erfolgen , woselbst Vergebung statt »
findet . ( ISSbl ) Der Vorstand .

WO « « i «mielm .
Friedrimsvlatz 10 ist di«

Wohnung im ersten Obergeschoß.
von 5 Zimmern nebst Zubeh . auf
sofort od. fpäter zu vermieten . MV .
beim Hauseigentümer4 . St . 2017 '
A .-gusia ' ir ^ la rreutibL 4 Aimmer »
a ' elin «« « nebst Zubehör auf fo»
fort oder spater zu vermieten .
Näheres parterre . S46560 .34 .

Jvrifbcuii :,rtKe - 4. .? . Stock , ist eine
? ZimmersT ^ odn 'ina mit Man »
farde auf sofort oder später z»
verniieten . B46616 .o.l

Hirschstrahc , fcet der Kalserstrase .
geräumige Wohnung , wo Unier »
vermieten gestattet und Neben¬
verdienst geboten , sofort od . spät «
zu vermieten. Nähere« S46638

UTiIanbfrraßc8 . n .
H .rickktraße 3. Stock , ist eine
freuiwl . Mansardenwohnung p.
2 Zimmern u. Küche, in besserem
Hause , nur an ruhige Leute z«
vermieten . , B45804 .S.S

3fn >)mnicuf »t . 7, parterre , sogleich
oder später 7 Zimmer , Lad ,
eleltr . Licht , reich Zubehör , event .
Garten , zu vermieten . Näheres
Äaiserstr . 18« . « . .Stock , Tel . t;30S.
oder Vureali Kornkand . l37üS*

iiiittlbtttasse 4-4. 'S. Stock , nächst der
Hauptpost , ist eine gr . 5 Zimmer »
Zsohn «« !?. neu herger . . mit Bad ,elektr . Licht u . reich ! . Zubeh . . cur
sofort zu vermieten . 15344

AliiW . gut fflSW. zmaier
im Preis von 20— 40 M ?. sind z«
vermieten . 16S16.2L

Näheres Kaiser -Allee beim
Hauseigentümer H . Sch leckmann

Gut mövliertes . freundUcvÄ
Zimmer in rul?igeo >. abgeschloss.
Haufe sofort oder später zu verm ,
.'<46 .Äo Herreuttriste K3. f .

Ein Ärbeiter findet billige schlaf »
stelle. Zu erfragen Markgrafen «
straf, « 43 . Hinth . , 4. Stock . B46IZ28
Akode« ieftr »fte .>7. 3 . St . . näoe
der Hauptpost , ist gut möbliert « »
Zitnuter sogleich oder spater zu
vermieten . B 46615

Harvtitrutz « * c, Sulks ., tst ein
uni -iöbl . heizbar » Mansarden «
-.immer h di: sofort zn berm . B . ,^»

Hirschslr . 49 , zwischen Krieg - uno
tvartenstr . , 2 . Sti ' ck. ist ein Zut
möbliertes , groges Zimmer sofort
4U vermieten . B468J -9Ü .4

ttaisrrftrap . e 17 . ö . Stock , ist. ein
gut möbliertes Zimmer mit fepa -
rotem Ein,zattg c>uf sofort oder
' väter zu verinieien . L4ö64l >

Alllerbergiir. 16
! Neubau '

, Ecke •sCteiifdHeilv . , nnd
moderne o u . 4 Zin : nierwob .iunkeii ,
eine li ^ iüimerwZliiiuül ! tu ; i Lciden,
sowie eine 2 Ziinni e tlaol !» uiig ntu
reichlichem Zubehör uitr 1. Aprtt
191 « termieteu . Nabered de,
tJottfrlfd Amol * h . Ar f

-.telt ,
SsShienflr « » « 106 , J. <stod .

1(5319" 3227.
Aba - ' -i, ! . -e^ Z .mmer -Wolum « «

(Mö .Ä» schlub> ser
vermieten . 3406b . .2.2

» nif - r .AUce riV. S. SlllL .

*ioifetftr . 2^. 3 Trerven bock' , ist
sehr gui möbliertes Paiko » ; iinmer
mit Schreibtisch u . Gaslicht bald
billig su vermieten B46509 .5.5

verinieten
Honaii . zu
B46S22 .S.1

S) otjerstrafe - j « , 4 . St . . auf i . Dez .
gut möbliertes Zimmer , mit oder
ohne Pension u . schöne Mansarde
an anständige Arbeiter (1 ofiex 2
Betten ) jit verm ieten . B4 66ßß
.« ser -Stve « -Sl . Ii Stock, sind
Sl <oh «i « . Schlafzimmer , und ein
einzelnes Zimmer , oder zusam -
men . auf sofort oder später m
vermieten . L46611 .2.1

Streasftrofte 10 , l Treppe hoch , er »
halten solide Arbeiter loc-leich
?rast n . Wohnung »u bill ' - eti«
P riik , _ _ B4 !>47L8 .H

Lammstraste ti . t Äicp . , nitßjroe »
gut nwbl . Zimmer und ein Mm »,
sarbenzimmer aus sofort zu ver^
mieten . B466SI4

^ e ^ - ngstraste 3 . part .. tst ein gut
möbliertes Zemmer zu . per ^.

A46M4 .2mieten ..
3 >lni !!ffrcf eaftr . -40 . Seitenb .,ö .St ..
bei üoflt , ist sltiönet . einfach
r -öl 'U - rtes Zimmer sofort billig
zn vermieten . B4662 ?

?siu?»ot?ftr . 17 , L. St . , ist ein
möbliertes, heisbaresZimmer Inv.
gu vermieten , ebenso gut heizbare ,
. »ere Mansarde . j

Wildhernstr . Äs», nächitde: Kaisen - '
straze . 4 . Stock , iu ein gut mab»
lierteS Zimmer sogleich lillig zit
vermieten . B4ti648

ayütxldiftrafte tt» , l „ ist ein gut
möbl . Zimmer zu verm . B^^ .2

UWMUM
Lagerraum.

gutverschlossener . Schupps » odes
Scheuer in Karlsruhe oder Borort
sofort zu mieten gesncht .

Angebote erbitte unter Nr . 16600
an die Geschäftsstelle der „ Bad .
Prene " . Z2

vi «* i . April werden von älterer
Dame 3 unmiiblierte Zimmer .
womöglich ^mit tlammer . mit oder
ohne Penston im West» oder Sud -
weststadtteil gesucht . Angebote mit
Preisangabe unter Nr . B46b74 an
die Geschäftsstelle der „Bad . Presse "

»»esncht für die 5 r̂iegSzeit vom
1 . Januar ab

»nSblierte Wohnung
'

.Zimmer mit ftüchei, Nähe
i ira >z>ü. Angebote mit Preis
u >. A : . B466K0 jn die GefchüftL-
ftgiic der . Badischen Presse " .

ISt 'Z Zimmer '"
«„X '

die Geschäftsstelle der . 'Südlichen
Prejje " ektztvu
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Mitbürger!
Die Weihnachtszeit naht heran. Da wollen wir unseren

tapferen Soldaten im Felde insbesondere mit reichlichem Rauch¬
material aller Art eine Freude machen« Zu diesem Zweck soll ein

Karlsruher Tabaklag

adische Presse . Mittagblatt . Dienstag , den 24 . 91ot>. 1914 . Ux . 547 »

//■— »//■

am bonnkag . den 29. November ds . Zs .
von vormittags 11 bis 6 Ahr abends veranstaltet werden .

An diesem Tag werden an allen verkehrsreichen Plätzen und Straßen-
ecken Behälter aufgestellt , in welche einzelne Zigarren, Zigaretten , Tabak-
pakete, kurze Tabakpfeifen und dergleichen eingelegt werden können. Aber
auch Geldspenden , die zur Beschaffung von Rauchmaterial verwendet werden
sollen, werden entgegengenommen .

Durch diese Sammlung soll vor allem auch den Minderbemittelten
die erwünschte Gelegenheit geboten werden , ohne Zeitverlust und Umstände
Gaben zu spenden.

Karlsruher !
Badens tapfere Truppen waren mit unter den Ersten, die durch ihre

Ausdauer und Hingebung fürs Vaterland den Feind von unserem schönen
Heimatlande fernhielten. Dafür wollen wir uns jetzt auf Weihnachten
besonders dankbar zeigen und fie reichlich mit dem nötigen Rauchmaterial
versehen . :ess4.8.i

Der Ortsausschuß für Liebesgabensammlung
in der Stadt Karlsruhe.

VttMchtmil Der Wischen AnschWiilen.
Die Stadtgemeinde Karlsruhe verpachtet das ausschließliche

venüdungsrecht der städtischen Anschlagsäulen — 53 Zement - und 48
xransformatorensäulen — fut die Zeit vom I . Februar ISIS bis mit
Fl. Januar 1920 .

Schriftliche Angebote , welche auf den Pachtzins für je eine Säule
tnd ein Jahr zu lauten haben , sind verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift verseben bis 1. Dezember d . I . beim städtischen Haupt --
ixkretariat (Rathaus 2 . Stock , Zimmer Nr . 41) einzureichen , woselbst
>uck die näheren Pachtbedingungen und der bisherige Gebührentarif
uz Einsicht aufliegen und erhoben werden können ,

Karlsruhe , de» 21 . November 1914 . 16654
Der Stadtrat .

Horstmann .vr . Neudeck.

Fahms -VeriteigerW.
Mittwoch , de« 25 . d . M ., vormittags 10 Uhr

«ginnend, werden
Kriegstrahe Ar . 118. 4. Stock »

in Austrag des Herrn Rechtsanwalt Karl Schmidt , als Nach-
ihpfleger des Nachlasses der Johann Bochmann Witwe .
Unna geb . Tanner hier , nachverzeichnete Fahrnisse öffent-
ch gegen Barzahlung versteigert:

L Strickmaschinen mit Tisch u . Zubehör , sowie eine Partie
Strickwolle, 1 aufgerichtetes Bett, 1 Schreibkommode , 1
Chiffonnier, 1 großer Kleiderschrank , verschiedene Tische u,
Stühle, Spiegel und Bilder . 1 Regulateur . Bodenteppiche ,
versch. Weißzeug , Frauengarderobe , 1 Pelzkragen, 1 silb.
Damenuhr , versch. Broschen , 1 Küchenschrank, I Kochherd,
Küchengeschirr, sowie noch verschiedene Gegenstände,

»ozn Kaufiiebhaber höflichst einladet
M . Wirnser ,668a&2 Vorsitzender des Ortsgerichts II .

Chaiselongue »
H6613.2.1

neu,von
_ >20 Jt an .

Schiiyenftrah « 25 .

Schöner Kinder - Klappstuhl ist
billig zu verkaufen . 3346609

Nah . Durlncherftr . 40 , 1 . St . Stb .

IResidenz - Theater
116631 früher

„ Metropol"
weitaus qröfltes Kinernatoqraphen -

Theater am hiesigen Platze
WaldSiraBe 30 ( 22 Schillerstraße 22

Michels
eiferne Fault

Speise -Zwiebeln
hellgelbe , per Zentner Mk . S .—

Speise -Kartoffeln ,
glatte , weihe , per Zent . Mk . 4 .—,in Ladungen nach Uebereinkunft ,
Karotten für Gemüse ,

per Zentner Mk . 3 .50 ,
Rotkraut . g

'
sÄ . 4 ,—t

Weißkraut . %
<
S W .

Meerrettig , ssSsfÄ « .- .
Kastanien . , „ 3

offeriert 6808a .7.6
Joseph Lechner,

Landesprodukten -Versandhaus ,
^ Herxheim . Pfalz .Telephon 21 , Amt Rülzheim .

Auch für

Liebesgaben
_ vorzüglich .
Echt Niederbaher . Rottaler Ia

Kmrn - Gejklchtks .
garant .Monatehaltb ., KPfd . M .l . -iü

Bauernschinken »
ff. pikant , zart ä Pfd . Mk . 1 .60

Ochsenmanlsalak »prima daher , billigste Delikateise ,
speisefertig , Kilodose M . 1 .30 , Post -

dose M . 3 .8t) per Nachnahme .Th . Winkler , München 8 ,6033a .5.4 Dachauerstr . 64.

GSnselebern
I loerden fortwährend angekauft !
! Adlerstr . 28 , Seitenbau part
I gegenüd . d. Herberg z . Heimat .

GSnselebern
| werden fortwährend angekauft |
Erbprinzenstr . 21. 2 St.

G . Mccm , geb. Stürmer.

Wassenhandlnng
offeriert , solange Vorrat : 2.2

Maufer -Selbstlode -Pistolen . Kal .6.3b, neu Modell . Fabrikpreis 47 .S0
Ersat ?maga,in dazu Stück ji 3 .—Patronen . Kal . 6,3ö . dazu
„ . . 50 Stück JL 4 —
Lederfutteral , zum Anhängenan Koppelriemen Stück Jl 4 .—
Lieferung erfolgt unter Nachnahnie .Gefl . Bettellungen unter Nr . 6031a
an d. Geschäftsstelle d. . Bad . Presse " .

M
ermann

Zigarren -Importeur

Karlsruhe
Raiserftraße 141 am Marktplatz.

Zweiggeschäfte in allen Stadtteilen.

eihnachts^
Liebesgaben

für Zelüpost
Zigarren °»» 5 psg. Zigaretten
Rauchtabake, pfeifen *»„ 50 psg. «,

Versand wirö vorschriftsmäßig erledigt.

^ truu . nd dill g r Berkauf vo »

Pelzen

Aepfel ! Birnen !

10.4

10 Pfund Kochiipfel . .10 Pfund arofte KockiSpfel .10 Pfund Sommer -Reinette »
10 Pfund Goldparmänen . .
10 Pfund Winterluiken . . .10 Pfund grane Reinetten .10 Pfund Boskopp . . . .
3 Pfund Birnen

1 .00 Jl
1 .20 Jl
1.40 Jl
1 .50 Jl
1 .60 Ji
1 .50 Jl
1 .80 Jl

35S345369
Erbprinzenstratze Nr . 2, im Laden .

Zu

für unsere Truppen empfehle
in großer Auswahl billigst :

Trikot -Hemden
Trikot -Hosen
Trikot -Jacken
Leibbinden

Hosenträger
Baumwoll . Decken

FlanelMiemden
Flanell -Hosen

Lungensdiü ^ er

Fußlappen isszz
Taschentücher
Halbwoll . Decken

Reinwollene Decken.

Christ . Oertel
Kaiserstrasse 101/103.
Filiale : Werderstrasse 48 .

Rabattmarken . Rabattmarken .

t

!
i
%
«
s

Kriegsbekleiöung:

sowie

iiifli " i di
finden ® ie 14871*

Nur Zirkel 32,
1 Treppe bock,.

jlassendesWeihnachtsgeschenk

Taschenlampen
Ersatz > Batterien . Birnen .

Zroße Auswahl . — Solide Preiie .
Neuheit : B46298 .8L

lZunlensenerzenge .
Curt Riedel & Co . . Adlerstr 4.

Dnmen -
Maniel . . v°n 7.75 an
Kosiüme . von 12.-
Blusen . . v°n 0.95 ««
Kostümröcke 1 .85 a»
Kindermäntel \ w
Wettercapes \
Wilhelm. 34,1A .
Keine Ladenspesen , billigste Preise .

k' ulLv»8rmsr,l . StIsrv ?sslen , Pelzvesten
u . » Hosen , Lru stwär mer . Knieschützer ,

r> Pelzmäntel , Pelzfutter , Unterzieh -
rnäntel u . Jacken , Pelzhandschuhe .

Massanfertigung .

Adolf Lindenlaub "KSTi
16248 .4 .4 !

Edelobst
in feinsten Delikates forte »

Postkolli — Geschenkpackung'
für Lazarette usw ., franko Ji 4.5 ®«

Edelobstplanlage N endorf
3.2 am Bodensee . iö4bWo

Prima mildgesalzene

Kochschinken .
roh . ä Pfund Ml . 1 .20 ,

gekocht. 4 Pfund Mi . 1 .3 ®»
per Nachnahme .

Albert Rösch . Metzgermstr
Vahr i. B . 41327

Echtes , naturreines

ZmtsihgrWajstl
Edelbranntwein . die 10 Literflasche
ab Bühlertal per Nachnahv "

Ai » . 19
Bei Abnahme eines größere

Quantums entsprechend billiger -
Bei Zurücksenden der KocbflaiK

werden Mk . 2 .50 vergütet .
Aufragen und Bestellungen fn» ' ®
richten an den Vorstand der Anen
taler Ü^ inzer - Vereinigung .V
Bühlertal . Herrn Karl Fried « «
3.2 Kern . SöSLa

Kognak ,
billig abzugeben . 16363.4-

S . Hisebmann .

Apfelmost
Serlobungsharten

191 Kaiserstrasse . — Telephon
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